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No. 12 . Montag , Len 2islen März I8oz.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

r» Da die Beraubungen an den KöniglichenSchloß -Gebäuden immer mehr
überhand nehmen und erst kürzlich der Versuch gemacht worden , mittelst einer Hand-
Leiter an der Nord- Seite der Haupt-Wache ein ohngefähr 8 Fuß langes «nb pl . m.
roo Pfund schweres Stück einer blryernen Röhre , der damit verbundene« nicht gerin¬
gen Gefahr ohnerachtet , zu entwenden ; so wird hierdurch bekannt gemacht , baß,
wer den Thäter davon , oder vvn sonstigen Berandungen der Schloß- Gebäude und
Entwendungen alter so wie neuer Bau - Materialien, dergestalt anzeigt , baß gegen
solchen gehörig weiter ioqnlrlret werden kann , je nachdem der Thäter würklich ausge»
miitelt und überführt wird , « ine Belohnung von io bis 50 Rthlr . erhalten , und da,
bey der Name des Anzeigers , in so fern es der Gang der Untersuchung irgend ver«
stattet , völlig verschwiegen bleiben soll.

Signatum Aurich am roten Marz 1803.
König!. Preuss. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Litationes Lreditorum.
r . Beym hiesigen Amtgerichte ist über der Eheleute Poet Aylts und Foske

Harms zu Woquard Vermögen der Concurs eröfnrr und clcnrio eclictalis wider deren
sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Iustification ihrer Forderungen , cum terminc»
von rr Wochen , et xraecluüvo auf den 31 . März nächstkünfrig, unter der Warnung
erkannt:

daß diejenigen, welche in diesem
'sermlso nicht persönlich oder durch zuläs¬

sige Bevollmächtigte , wozu ihnen derJustiz - Commiffarius Klose in Emden
vorgeschlagen wird , erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse
pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditvren ein ewiges
Stillschweigen auferlrget werden solle.

Zugleich wird allen denenjenigen, welche von den Gemeinschuldnern etwas an Gelbe,
Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich habe« , hiedurch ausgegeben, denen-
selben nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches dem Gerichte
fordersamst getreulich anzuzeigen und rinzuliefrrn ; mit der Verwarnung , daß eine
sonstige Ablieferung die nochmalig« zum Besten der Masse , ein « Verschweigung aber
den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werden.

Pewsum , am König! . Amtgerichte, den 23. Drcrmder 1802. D . Kempe.
2. Es hat der Amtmann Gottfried Anton v. Halem z« Dornum von dem

Hausmann Gerd Eilö Taminen in der Doruumer Grobe , deffen m dieser Grobe bele¬
ge-
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genrn Platz , bestehend aus 39 ^ Diemathen Landes nebst Behausung und Scheune , ei¬

nem besondern Garten von dem Tebde Lübbrn herrührend , 4 Kirchenstellen in der Kir¬

che zu Dornum , nemlich 2 Frauenstellen an der Südseite der Kirche , und2Manns-

siellen . Wovon eine an der Nordseits der Kirche unter dem Prichel , und die andere

auf dem obersten Prichel befindlich , 6 Totengräbern auf dem dafi
'
gen Kirchhofe , für

14000 si. iu Gold privatim gekauft , und zur Erhaltung der Präcluston unbekannter

Real - Gläubiger , auf die Erlassung einer echetal - cltation angetragen . Diesem zu

Folg « werden alle und jede , welche au gedachtes Grundstück cum anvexis einen Re¬

al - Anspruch wegen Mit - Eigcnthums - DienstHarkeits - Näherkaufs - Rechts oder aus

einem andern Grunde zu haben vermeinen , hieHurch ellictsliter vorgeladen , ihren An¬

spruch innerhalb 3 Monaten , und längstens in termino praeclulivo den zrsten März

künftigen Jahres , entweder persönlich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten

anzugebrn und zu justificiren , unter der Verwarnung:
daß die Auöbleibenderrrnit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grund¬

stück praclndiret , und ihnen deshalb ein iwigeö Stillschweigen auferleget
werden soll.

Uebr -igens wird den auswärtigen Real - Prätendenten der Justiz- Cammissair Börner

hirselbst zum Nanöatario vorgeschlagen , an welchen sie sich melden und Mlt gehöriger

Information versehen können.
Signatum Esens imÄmtgerichte , den 20 . December 1802 . Bölling.

3 . Der Schiffs -Iimmrrmeister Harmannus Janssen van Dören und dessen

weyl . Ehefrau Antje Harms Maller zu Oldersum , sodann der daselbst verstorbene

Schiffs - Zimmermeister Habde Janssen van Dorrn und dessen nachgebliebrnr Wittwe

Johanna Maria Smalts , besaßen in Gemeinschaft ein Haus mit annezem Grund und

Schiffszimmerhelliug auf der Kleyburg zu Oldersum , nebst einigen Ackivis , SÄiffs-

Aimmergeräthschaften und Materialien rc. , wovon der erstgenannte HarmaunusJans-

sen van Deren die Hälfte seines weyl . Bruders Wittwe und Kinder im Laufe dieses

Jahres , bloß gegen Ucbernahme aller darauf haftenden Schulden , durch Vergleich

sn sich zog . Nächstdem ward aber von diesem dem Gerichte angezeigt , daß er pro¬

prio et lidsrorurn noie . nicht im Stande sey , den Gläubigern vollständige Befriedi¬

gung leisten zu können , mithin er drnenselben die Güter abrreten , und bircen wollte,

zu der Rechts - Wohlthat der Cesfion gelassen zu werden ; Und es ist also über jene un¬

zulängliche Vermögens - Massen des Harmannus Janssen van Doren und dessen weyl.

Ehefrau Antje Harms Müller , sodann des verstorbenen Habbe Janssen van Doren

und dessen nachgebliebenen Wittwe Johanna Maria Smalts , per Oecretum vom

heutigen äato - er General - Coucurs eröffnet worden.
Von dem Oldersumschen Gerichte werben nun alle diejeuigen , welche an vor-

- eschriebene Massen aus irgend einem Grunde , Ansprüche und Forderungen zu haben

vermeinen mögten , hiermit edictaliter abgeladen , solche innerhalb dreyen Monaten,

und längstens in dem auf
Donnerstag den 7ten April künftigen Jahres präfigirte » präklusivischen Ter¬

mins , des Vormittags io Uhr , entweder persönlich , oder durch einen , der bey die¬

sem Gericht angrsetzten , in Emden wohnenden Justiz - Commissarien Schmid , Bluhm,
Nei-
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Reimers und Hülleshrim sä ^ tbs anzugeben und gebührlich zu bescheinigen , auch
sich über das Cessions - Gesuch des Gemrinschuldners zu erklären . Unter der Warnung r

daß diejenigen, welche in diesem Termin nicht erschetv.cn , mit allen ihren
Forderungen an die Maßen präcludirct und sie deshalb gegen die übrigen

^ Creditores zum ewigen Stillschweigen verwiesenwerden sollen, auch in Are-
sehung ihrer - die Bewilligung der Wohlthat der Cessivn angenommen wer¬
den wird.

Geben Oläerlnm in jjuäicio , denlZ . Dec. lZor . Möller.

4. inllantisrn des weyl. Hausmanns Gehst Rikkerts Zehnen Erben
werden alle und jede , w - lche auf ihren lud No . 39 - Ncßmer Vogtey reglstrirten Platz
nebst dazu gehörigen Landen , als:

5 Diemath , grenzen ins Osten , Süden und Norden an Eigner, ins Westen an
Edzarb Janssen,

Diemath , grenzen ins Osten an Wittwe Petersen , ins Süden und Westen an
Johann Joosten , ins Norden an den gemeinen Weg,

6 Diemath , grenzen ins Westen an Willm Lottmana , ms Asienund Süden an
Johann Joosten , ins Norden an eine » Heuweg,

z Diemath , grenzen ins Osten und Norden an Eigner , ins Westen an Gerd
B . Claeffrn Erben , ins Süden an Johann Rtckers,

- z Diemath , grenzen ins Süden an das Haus , ins Norden an bin gemeine«
Weg,

- Diemath , grenzen ins Westen an Johann Joosten , ins Osten an Peter Hin-
richs und Rindert Geldes,

z Diemath, grenzen ins Süden an Eigner , ins Osten und Norden an den gemei¬
nen Weg , in 1 , und 2 ^ Diemath fituirrt,

z Diemath, grenzen ins Westen an Paul Hinnchö Garten , ins Süden am ge¬
meinen Wege,

4 Diemath, grenzen ins Norden an Eigner, ins Osten und Süden am gemeinen
Wege,

4 Diemath, grenzen ins Osten und Süden an Eigner , ins Westen an Harm Pe¬
ters , ins Norden am gemeinen Wege,

6 Diemath, grenzen ins Norden an das Haus , ins Osten an einen Landweg,
7 Diemath , grenzen ins Süden und Norden an Eigner , ins Westen an Johann

Joosten,
Z Diemath , grenzen ins Süden , Osten und Norden an Eigner, ins Westen an

das Armen - Land,
8 Diemath, grenzen ins Westen au Eigner , ins Osten am Wege,
7 Diemath, grenzen ins Westen an Johann Rickers , ins Osten am Wege,
7 Diemath, grenzen ins Osten , Westen und Süden an Willm Lottmann,

12 Diemath , grenzen ins Westen an Carl Ennen , ins Osten an Willm Lottmann,
in dreyen Stücken belegen.

90 Diemath.



ein Servituts - Näher - Erb - Reimions - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
mögten , hiemit xeremtorie vorgelüden , innerhalb 3 Monaten , und spätestens ln
tel -rni.no reproäuctiouiL den 5. April r8oz Morgens y Uhr anhcro 5 :1 erscheinen , ihre
Forderungen sä ^ cta anzugeben , selbige mir Justisicatonen ln orlxlnali zu belegen,
mtt dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen , und nöthigeufallö rechtliche Ent.
fcheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lermml aber sollen -lctg für beschlossen krachtet, und die¬
jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit denselben präcludtret und ihnen desfalls gegen die Jmpetranieu sowohl , als ge¬
gen andere , etwa sich ,neidende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen auferleqet
« erden.

Desgleichen werden auch alle und jede , welche auf die rrntrnbenannte angeb¬
lich vorlängst adbezahlle und zu löschende Schuldposien , als:

1624 fi> sind eingetragen den ig . Juny 1725 . ? »§ . 482 . , welche Besitzers Erb¬
lasser ütiss und Garrelt Gayken proz>r. noie . in Communion von Gommel
Geyken zinsbarlich ausgenommen , uud welche avjetzo Hayo Evers evmpe-
tiren;

Z58 fi. 8 sch. find eingetragen den 14. Juny 1725 . 482 . , welche derselben
gleichergestalt , jedoch an Enno Eltjen Ehefrau , FolmtjeReemts , zinsbar-
lich schuldig find , auch Hayo Evers anjetzo competiren;

1624 fl . und 558 fl. sind eingetragen den 14. Juny 1725 . ? aF . 480 . und 48s . ,
welche GarrM Gayken propr . uud Jehne Rikkcrts stllse noie . resp . an Gom¬
mel Hayken und Folmtje Reemts , des Enno Eltjen Ehefrau , zinsbar schul¬
dig geworden,

worüber zum Theil zwar die Leitungen , aber nicht die originalen Schuld - Instru¬
mente btygebrachk werden können , als Eigenthümer , Celfionarii , Pfand - oder son¬
stige Briefs - Inhaber Ansprüche machen zu können vermeinen , cum termino von drey
Monaten , et praeclsstvo den 5 . April 1823 , auf gleiche Weise zur Angabe aufgefor-
dert , unter der Warnung:

daß wider die Ausbleibenden die praeclulörla eröfnet , sie mit den etwa ge¬
habten Ansprüchen an das obbeschriebene Grundstück präcludiret , die auf-
gebotenen Instrumente amortisiert , und sämmtlich im Hypothequenbuche
gelöschrt werden sollen.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den 13 . December Igor . Kettler.

5 . Die Gebrüder Wübbe und Jan Remters zu Leer erhielten vermöge Vertrage-
von ihren Geschwistern Antje , Taalke und Reina Reiners rin zu ihrer weyl . Eltern
Reiner Wüdben und Tryntje Janffen Nachlassenschaft .gehöriges , West uud Nord an
Sen Wester Meelanden , Süd an dem Pastorey - Laude der reformmten Gemeine und
Ost an Brune Tönjrs Hause beschwetteieö Haus mit Garten zu Leer privatim in Ei¬
genthum . Dir bryden Brüder Wübde und Jan Reinders hoben diese Gemeinschaft
auf , und rrsterer, derWübbe Reiners und dessen Ehefrau Antje Janffen wurden allei¬
nige Besitzer vorbemelderrn Jmmvbilis und trugen auf die Eröfnung des Liquidations-
Pro zesseö an , welcher denn auch llato erkannt worben » Es werden demnach alle und
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jede , welch « an vbbrmeldetes Immobile aus Erb - Pfand - Näher - Diensibarkeiks-

oder auS irgend einem andern dinglichem Rechte Anspruch machen zu können vernieb-

nrn , hiemlt eüictgütsr vsrgtladen , solche innerhalb Z Monate , längstens aber ko

term 'mo den 13 . May s . c . anzugeben , widrigenfalls sic damit präcludirt und in

Rücksicht des Jmmobiliö und des Ksufpreiii gegen den Provokanten zum immerwäh¬

renden Stillschweigen verwiese » werden sollen.
Leer im Amtgerichr -e , den 3 . Januar 1303.

6 . Der Dirck I . Buismann zu Jemgum kauft « von den Erben der weyf.

Eheleute Behrend Schormann und Lümk « Bayen Tamling ein zu Leer an der Crentz !-

Straße belegenes , Ost an Job . Hinr . Budde , West an Eilert Dircks Erben und Bee¬

rend Janffen Schroeder und Nord an den Reformieren Armen belegenes Haus mit

Scheune und Garten öffentlich an , und übertrug selbiges laut Privat - Vertrages dem

Jan Reinderö hieselbst zum alleinigen Eigentkuim . Der retzige Besitzer Jan Remters

hat zur Sicherheit seines Besitzes auf dir Eröfnung des Liquidations - Prozesses a'
ngs-

tragen , welcher denn auch ststo erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vbbemeldekes Immobile aus

Erb - Pfand - Naher - Diensibarkcits - oder aus irgend einem ander » dinglichen Recht»

Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladrn , solche innerhalb

3 Monate , längstens aber in termino den rztcn May » , c . anzugeben , widrigenfalls

sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den

jetzigen Provokanten Jan Remerö zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen

werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 3 . Januar 1805.

7 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citrmio eäictalis zur Angabe und Justlsi-

«ation wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1795 vsn des weyl . Harm Mei <-

ders Wittwen und Erben öffentlich verkaufte , von dem Herrn Medicinal - Rath und

Land - Physico Friedeiich Wilhelm von Halem erstandene und an den Hausmann Nit-

tert Ubben Hagen verkaufte ^ Grasen Landes unter Loquard , einen Real - Anspruch,

Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeineth
cum termino von 12 Wochen , et praeclulivo auf den 6 . April nächsikünftig , bey

Strafe « ines immerwährenden Stillschweigens erkannt.
Zugleich werden alle Diejenigen , welche an einem durch die vorige Besitzer

Harm Mrinders und Aaltje Eerts vvu dem weyl . Vierziger S . C . von Santen zu Etü¬
den , laut unterm 7 . May 1785 ausgestellter Obligatien , aufgenommenen und de»

12 . ejnsäem auf diese y Grasen Landes eingetragenen Capitalr von rooo Gulden ch
Gold ( welches zwar langst abgetragen ist , wovon aber die originale Verschreibung
nicht beygebracht werden kann ) und dem darüber ausgestellten Instrumente , als Er¬
ben , Eigenthümer , Cessionarien , Pfand - oder sonstig « Briefs - Inhaber , Ansvrüche
zu haben vermeinen , hiedurch aufgrforderr , sich damit längstens in gedachtem Ter¬
mins beym biestgem Amtgerichte zu melde » ; unter der Verwarnung , daß sie sonst
mit ihren Ansprüchen präcludiret , das Capital der icoo Gulden in Gold als bezahlt
geachtet , das desfäüige Instrument amvrtisirrt , und dieser Posten im Hypothequen,
Buche gelöschet werden soll«. Der
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Denrnjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirb

dazu der Justiz - CommiffariuS Klose in Emden vorgeschlagcn.
Pewsum , am Kvo. izl . Amtgerichte , den Zi . Decembcr 1802 . Kempr.

8 > Bey dem Stadtgericht zu Emdem ist per relolutionem vom iZten dieses

Monats ob infuLoienriam mast 're über das verschuldete Vermögen der Engel Schaag¬

mann , Wittwe des weyl . Jan Alders de Buhr , welches aus einem Hause und Mobi¬

lien bestehet , der generale Concurs eröffnet und der offene Arrest erkannt worden.

Es werden dannenhero . sammtliche Creditvres der Gemeinschnldnerin durch diese

Edictal - Station , wovon ein Exemplar bey hiestgem Gerichte , das andere zu Aurich

und das dritte zu Leer angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Raid dieser

Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse in ter-

nrino liguillationls den 18 . April nächstkänftig drs Vormittags um 10 Uhr zu Rath¬

hause vor dem vspnt . Refer . de Poltere gebührend anzumelden und deren Richtigkeit

gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung , baß diejenige , welche in diesem Ter¬

min nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen au die Masse pracludiret , und ih¬

nen deshalb gegen die übrigen Creditvren ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬

den soll.
Denrnjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehehaf-

trn an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die Justiz - Cornmissa-

rien Bluhm , Menke , Reimers und Hüllesheim vorgeschlagen , an deren einen sie sich

wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können . Zugleich

wird denen Creditvren bekannt gemacht , daß die Gemeinschuldnrrin auf das deneü-

cium cestioms bonorum angetragrn habe , wobey denensrlben aufgegebrn wird , sich

darüber in termino Il ^uistationis zu erkläre » , unter der Warnung , daß im Richter-

klärungsfall angenommen werden solle , als haben sie dabey Nichts zu erinnern.

8lAn »tum Lmllss in Lurla , den 27 . Decembrr 1802.
Autist Heoatus . de Poltere , Sekret.

y . Beym Greetsiklischen Amtgerichte ist citatio eäictslis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf das im Jahre 1772 von den Geschwistern

Ude und Meemkc Willems Sllerbrvek öffentlich verkaufte , von Christian Christians

erstandene und nach dessen Tode von dessen Wittwen und Tochter > Jankcn Meinls

und Greelje Ch - isuans , deö Webers Albert Jansscn Ehefrauen , an Hinrich Joachims

zu Grimersum verk -uste , zu Eilsum belegen « , Haus nebst Garten und Kirchenfitzen

einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges

Recht zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen et prasclustvo auf den igterr

April nächstkünftiz . , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Denrnjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirb

dazu der Justiz Commissrrius Klose in Emden vorgeschlagen.
Pewsum am König ! . Amtgerichte , den Z l . Januar 1803.

, io . Auf Ansuchen deö Thomas Hyben zu Hamswehrum ist citatio estictslis

zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf dessen Hälfte des in »uns

1779 von Lammert Harms Erben öffentlich verkauften , von dem Weber Jan Tiden
er-



erstandenen , im Jahre 1791 an Heye Harms , von diesem in anno 1793 an den

Schuster Oesebrand Janssen und , nachdem letzterer besagte Halste an gedachten Tho¬

mas Hyben verkauft , von dem Heye Harms Namens seiner Schlesier Antje Harms

zu Emden Töchter , Anna Eatharina Janssen , und dem Weber ' Jan Tiden Namens

seiner Tochter Antje Daniels Janssen mit Naherkauf besprochenen , dem Jan Tiden

üüo nom . zuerkannren und von diesem wieder an Oesedrand Janssen und Thomas

Hyben cedirten , zu Hamswehrum belegenen , Hauses und GartcnS nebst einem Man-

nessltzr einen Real - Anspruch , Forderung , Naherkaufö - Dienstbarkeirs - oder sonsti¬

ges Recht zu haben vermeinen , cum termino von 9 Wochen et pmeoiMvo auf den

14 . April nächstkünftig , bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 31 . Januar 1803.

n . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Harm Cornelius

zu Extum , Alle und Jede , welche auf das , im Jahre 1772 von dem weyl . Tjade

Janssen an den Christian Bojen daselbst privatim verkaufte , in ao . 179s durch Trientje

Janssen , des Johann Daniel Höling beym W -ster - Accumrr Siel Ehefrau , benäherte,

darauf von dieser an den Anton Tiadeu zu Extum , von demselben in ao . 1800 an den

Franz Harms daselbst , und demnächst von Letzterem an den Provokanten privatim

verkaufte , zu Extum belegene Haus mit Garten , oder auf die Kaufgeldrr , resp . ein

Eizenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeils - Benährrungs-

Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladcn , innerhalb

9 Wochen , spätestens am 19 . April d. I . , persönlich oder durch die hiesigen Ju¬

stiz - Commissarirn , Stürenburg , Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem

Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unter der War¬

nung , daß jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präclubirt,

und ihm so wol gegen den Provokanten , als gegen dir sich etwa meldende , zur He¬

bung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgenchte , den 29 . Januar 1803 . Telting.

12. Vom Amtgenchte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des Johann Janssen Rencken Hoppmann auf dem

Großen - Fehn , Aurich - Oldrndorffer Parvchie , — sonst auch bloß Johann Janssen
Rencken oder Johann Janssen Hoppmann jun . genannt , — bestehend

1 ) aus einem Hause mit Lande daselbst,
2 ) aus den angeblichen noch zu erhebenden Banhülfögeldern zu 2Z Rthlr . , und

wenigen Mobilien,
worüber auf den Antrag des Gemeinschuldners der sso»curlÜ5 Lreäitorum erkannt

worden , einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich vorgela-
den , innerhalb z Monaten , spätestens am 29 . April d . I . persönlich oder durch die

hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jhenng , Adj . Fisci Liade » rc . , ihre An¬

sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiftn,
auch sich über das nachgesuchte 6ene6o ! um CeEonis bonorum zu erklären , unter der

Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an dir Masse piäckudirt,
und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt.



such von ihm die Bewilligung der Wohlthat der Crfsl
'
on angenommen werden sokt.

Zugleich wird allen denjenigen , weiche von dem Gemeinschuldner etwas a»
Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches
ohne Verzug , .jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichtr getreulich
adzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum
Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwaige»
fvnstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amtgerichtr , den 14 . Januar 180z . Telting.

iz Vom Amtgerichtr zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des Gerd Grrdrs Lrauernicht und dessen Ehefrauen
Anna Perers , jetzo wohnhaft auf dem Spezzer - Vehn , Aurich - Oldenborffer Paro-
chie , bestehend

r,- aus einem Hause mit Gärten » ich § ande daselbst , tapirt im Zähre 1802 auf
9522 fl . jn Golde,

2) aus wenigen Mobilien,
worüber auf des Gemeinschuldners Geständniß der Insolvenz und auf den Antrag
mehrerer Gläubiger der concurlus crellltorum erkannt worden , einige Forderungen
und Ansprüche haben mögt «« , hiemit öffentlich vorgrladen , innerhalb z Monaten,

spätestens am 29 . April d . I . persönlich oder durch die hiesigen Justiz - Commiffarie»
Aetmers , Weber rc, ihre Ansprüche auf dem Amtgerichtr Aurich anzumeldrn und de¬

ren Richtigkeit nachzuweisen , sich auch über das , von verschiedenen Gläubigern kr»

Gemeinschuldnern bereits zugestandene bsneiiLium ceikonis bonorum zu erklären,
unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seine « Ansprüchen an die Masse

präcludirt , und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
aufrrlegt , auch von ihm die Bewilligung der Wohithat der Cessio « angenommen
werden soll.

Zugleich wirb allen denjenigen , welche von den Gemeinschuldnern etwas

au Gekde , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesige » Amtgerichte ge¬
treulich adzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmali¬

ge zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust keS Pfand - und et¬

waigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Auvich im Amtgerichte , den 13 . Januar 180z . Telting.

14 . Beym Grretsielischen Amtgerichte ist auf Ansuchen der Eheleute Dirck
Eben Janssen und Aylste Berrnds Rhken zu Pilsum , citario ellictalis zur Angabe
und Justisication wider all « und jede , welche auf das durch selbige von den Eheleuten
Poppe Frerichs und Hauke Berendö angekauft « , daselbst belegrne Haus und Garten,
einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Tstenstbarkeits - oder sonstiges
Recht zu haben vermeinen , cum termioo von 12 Wochen , et praeclustvo auf den
Al . April » äckstkünftig , Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Drnenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Commiffanus Klos « in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König :. Amtgericht « , de « 17 . Januar 1805. r§.
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IZ . A.6 mssantiain der Ciiratoren übeL des weyl . Schustrrmersiers Frerich
Bontjes in Hage nachgelassene minderjährige Tochter , ist unterm heutigen cisto üdee
dessen Nachlaß , bestehend aus den AerEaufsgetdern des subhastirten Hauses in Hage
und einiger verauctionirter Mobilien , der erdschaftliche Liquidation^ Prozeß e .dsnet
worden. I » Gefolge dessen werden alle und jede , welche aus gedachte » Nachlaß aus
irgend einem Grunde Rechtens Spruch « >d Forderung zu machen haben , hiedurch
anhcro vorgeladen , innerhalb H Wochen, und spätestens w te - mino den 2ü . April
Morgens y Uhr av. kevv zu erscheinen und ihre Forderungen anzuzergrn und zu pastt--
sicirca , unter der Warnung:

daß sie im AuSbleibnngsfall aller ihrer etwaigen Vorrecht« verlustig erklä¬
ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwiesen weiden sollen,was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch
übrig bleiben mögte.

Signat«m Berum im Köniz-l . Amtgerichte , den 26 . Januar i8oz . Kettlcr.
r6 . inssantlarn des Kaufmanns Albert Eden Albers zu Norden , wer¬

den alle und jede , welche auf den , dem Deichrichrer Wilt dlken daselbst zuständig ge¬
wesenen , von seinen wcyl. Vater ererbten , und an Provoeanten unrerm yren Novem¬
ber i8o2 privatim verkauften Antheil an dem im Amte Berum angelegten Vehn , be¬
stehend in Theile des Ganzen , rin Näher- Erb - Pfand - rud sonstiges Real-
Recht haben wogten , oder gegen die Verwendung des Kaufpretii etwas zu erinnern
haben dürften , hiemitpsromtorie vorgeladen , innerhalb z Monaten , und spätestensin tennlno reprostuctiorns den r 8 . April I82Z Morgens y Uhr anhero zu erscheinen,ihre Forderungen aä acta anzugebrn , selbige mit Justisicvtoreen in arrAiuast zu bele¬
gen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen , u« d nöthigeuftrlls rechtli¬
che Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lermmi aber sollen ^ cta für beschlossen erachtet , und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifl-clret , mit denselben präcludiret, und ihnen desfallö gegen den Jmperranten sowohl,als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen ausrr-lrgt werden.

Signarum Berum im König!. Amtgerichte , den zr . December izos.
Kettler.

17 . Nachdem ststo über das Vermögen des von hier entwichenen TischlersClaaS Janssen Brourr , der generale Concurö erösnet und der offene Arrest erkanntworden , als wird hiemit allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel,
Effecten oder Briefschaften vom Oehstore unter sich haben , hiemit angedeutet , solchen snemand anders , als an bas Gericht oder an de« bestellten Lurrwormostse, Kauf-mit Vorbehalt ihres daran habende» Rechts , abzuliefem , un,ler der Verwarnung : ^ ° '

Bezahlung oder Ablieferung a 6uto an ungültig geachtet,
1?^ ^ , Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben , und die Pfand-' Verschweigung derselben , ihres Vorzugs . Rechts für ver»wstlg erkläret werden sollen.

( No. i-. Ppp . ) Mor^



Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten hat.
8i§uatum dloröae in Lnria , den 25. Februar 18OZ.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
18 . Nachdem der Schiffer Jacob I . Koopmann die Insolvenz seines Bu-

dels angezeiget ; so ist per relolubionem vom 2z . Februar jüngst der generale Cen-
curs über des besagten Koopmann und dessen Ehefrau Vermögen rröfnet und der of¬
fene Arrest erkannt worden. Es wird demnach allen und jeden , welche von denen Ge-
meiaschuldnern etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich ha,
den , hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbefohlen, denensel-
ben nicht das Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon förder-
samst treulich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbe¬
halt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depositum abznliefern , unter
der Warnung : daß wenn dennoch denen Gemeinschuldnern etwas bezahlet oder aus-
grantirortet wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse an¬
derweit brygetrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
verschweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seines daran habenden
Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

äiZnsturn Lmclas in Luria , den 28 . Februar IZ2Z.
Iuüu 8enatus. dePottere , Secret.

19 . Der wcylarid Foltert Rimts zu Osterhusen besaß folgende Immobilien
daselbst,

1 ) ein altes Haus und Garten, welches Immobile er von dem Ludje Claasseu
aus der Hand angekauft,

2) ein Stück Grundes, welches er von dem Heicke Tönjes gleichfalls privatim
angekauft , und

z) einen Acker Gartengrund, welchen er von den Eheleuten Wichrr Albers und
Tryntje Janssen ebenfalls aus der Hand angekauft.

Rach dessen Ableben erbte gesagte Immobilien dessen Wittwe , Renske Panels , jetzt
des Eilert Abben zu Schoonort Ehefrau per teüsmentum , welche zu ihrer Sicher¬
heit bey dem Königs . Amtgerichte zu Emden eine Edictal- Citation nachgesucht hat,
so6atc> erkannt worden.

Von diesem Amtgerichte werden daher alle und jede , welche auf obbrschrie-
bene Immobilien aus irgend einigem Grunde rin Erb - Eigenthums- Reunionö - Be¬
näherungs - Pfand - Dienstoarkeits - den Nutzungs -Ertrag schmälerndes oder irgend
eia sonstiges Real Recht zu haben vermeynen , hierdurch eäictsliter vorgsladen, so-
thane ihre Ansprüche und Forderungen binnen 9 Wochen , längstens aber in termino
reproäuctlonis praeciuüvo am Montage den 9. May nächstkünftig , Vormittags
io Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und gehörig zu jusiificiren , widri¬
genfalls sie damit präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte, den lä . Februar i8oz.
Bluhm . Olffen.

20 . Vom König!. Amtgerichte zu Wittmund werden, auf Instanz des Rein¬
hard Wilhelm Tholen , alle diejenige , welchen auf die , auf das ihm von seinem Va¬

ter



ter Thole Grrdes Lholen den 26 . December 1797 übertragene , diesem von weyk.
Gerd Folckers Cramer zu Deckenhausen in Jeverland Witcwe und Erben öffcnttich
verkaufte Haus kub l^ um . 25z Hypothekenbuchö Wittmund in der Mühlenstraße da¬
selbst noch offen siebende , den l . May 1778 ausgestellte und inrabutüte , indeß feh¬
lende Verschreibung des letztem an die , nach Angabe vor Jahren zur See gegan¬
gene beyde jüngste Kinder ister Ehe , Folckert und Jacob FolckerS , über die , intrß
den ly . Juny und lü . November 1782 deren resp . Klsnöstario und Vormund Fvlckrrr
Müssen Thaden aus dem disiribuirten Kaufschilling resp . ex Depostto und vom AnS-
miener größtrntheils bezahlte , und zu löschende Klatern » zu 625 Gmthlr . in Golde,
als Eigendhümern , Cessienarien , Pfands - oder andere Briefs - Inhabern irgend ei¬
niges Recht zustehen mögte , hirmit edietaliter abgrladen , ihire etwaigen Ansprüche
in termino pereintorio , den zten May d . I . anzumelden und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter der Warnung , daß die Ausbleibende damit präcludiret , das Instru¬
ment amortifiret , und die 625 Gmthlr . , nach der Rechtskraft der Sentenz , im Hy-
pothekenbuch auf besagtes Haus gelöschet werden soll.

Wittmund im Amtgerichte , den 2t . Februar l8oz . Morhring.
» l . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Julius Hinrich

Wübbenhorst zu Plaggenburg Alle und Jede , welche auf das im Jahre 1797 von der
Hochprrißl . Krieges - und Dvmainen - Kammer dem Jannrs Eden Ostendorp daselbst
in Erbpacht verliehene , von diesem in anno 1801 an den Christian Wendeling auch
daselbst und neuerlich von dem Letzteren mit dem von ihm darauf erbaueten Hause an
den Provokanten privatim verkaufte , zu Plaggenburg belegen « Colonat , groß exci.
loc > Ruthen für Haus - und Garten - Stäte , 2 Diemathen zoc > Ruthen oder auf die
Kaufgrlder resp . rin Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibar-
keits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich
vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 10 . May d. I . persönlich oder durchdie hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Dermers , Weber rc> , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte Aurich anzumeiden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter
dkr Warnung ; daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Haus mit Lande
präcludiret , und ihm sowohl gegen de « Provokanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende zur Hebung kommende Gläubiger rin ewiges Stillschweigen auferleget werden

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 18 . Februar 180z . Telting.
. 22 . Beym Königlichen Amtgerichte zu Norden sind wider alle diejenigen,weichen auf eine lub äaw den 19 . August 1773 von den Eheleuten Berend Janssenvkeuman und Agte Frerichs Meyer an den Hausmann Jggert Martens über Fünf-

^ in Gold ausgestellte , und im Amtgerichtlichen Hopotheqaen - Bucheo
. z.' April178z auf der Mit - Schuldnerin Ein Viertel Antherl an einem

d,n »
" rde in der Westermarsch

'I 'om . 15 . Ns . 2 . eingetragene , darauf an
di >-«v Krrchhoff tut . Folckert Evers noie . den 6 . December 1790 gerichtlich ce-
over ^ '̂ S "tion , als Eigenthümer , Erben , Ctsstonarien , Pfands -

1 l ge Bnefs- Inhaber, irgend einiges Recht zustehen mögte , estictales cum
ter-



tsrmino von Z Monaten , und zur Angabe und Justisication auf den 28 . May 2. c- . ,
unter der Warnung erkannt:

daß den etwaigen Inhabern sonst ein immerwährendes Stillschweigen auf-
rrleget , die Obligation als verloren amorlisiret und km Hypotheaura - Buch
gelöschet werden solle.

Signatum Norden im König ! . P . euff . Amtgerichte , den 8 . Februar 182g.
Hoppe.

2Z . Der Jan Rösing in Weener vererbpachtete im Jahre 1788 dem Me
Boelkes feinen im Steinfcldmer - Vehn , Süd an Abel Ulfers und Nord an des Oder¬

amtmanns von Glan Land belegrnen Morast mir dem darauf erbautten Hause . Der

Me Boelkens Zbertrug solches Immobile seinen Schwägern Willem und Eserk Jans,

sen . Hierauf erhielt es der Willem Jausten in alleinigem Eigenthum und verkaufte

selbiges dem Elaes Janssrn im Steinftldmer - Vehn , welcher Letzterer denn zu seiner
Sicherheit auf die Erlassung der Edictakien antrug.

Es werden demnach alle und seöe , welche an obbemrldetes Immobile aus

Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen Real - Rechte

Anspruch zu haben vermeinen , hirmit eäictullro :- vorgeladen , solche innerhalb sechs
Wochen , längstens aber in termmv den 29 . April a . 0 . anzugeben ; widrigenfalls

fte damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilrs und des Preises gegen den jez-

zigrn Besitzer Claes Janffcn zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden»
Leer im Amtgericht « , den 28 . Februar iLsg.

24 . Auf dem den Johann Hayen Soetemelck und dessen Ehefrau Magaretha
Julians Stamler zuständig gewesenen lud No . 37 . Neustraßer - Quartier regisirirtem
Haufe stellt im hiesige » Stadtgerichts - Hypotheken - Buche ein Capital mit nachste¬
henden Worten eingetragen:

ros Gulden Capital find den 6. Drcember 1752 eingetragen , so vorige Besitze¬
rin , Ulrich Stsmlers Wittwe , von weyl . Omme Altenas Erben dengle «,
May 1749 zinsbar ausgenommen.

Da nun die Erden des Johann Hayen Soetemelck und dessen Ehefrau beharrpten , daß
dieses Eapite ! schon laugst gelöscht len , jedoch das originale Document mit Auitung
nicht produciren können , auch nicht wissen , wo solches sich befindet ; so haben diesel¬
ben auf eine edictale Vorladung aller derjenigen , welche an diese ioo Gulden Anspruch
zu haben vermeinen , sngetragen . Diesemnacb werde » nunmehro namentlich die Er¬
ben der intabulirten Gläubiger , Omme Altonas Erben , und überhaupt alle , welch«
ans einem Eigenthums - Uebertrags - Pfand - oder sonstigem Rechte daran Anspruch
zu haben vermeinen , biemit öffentlich vorgeladrn , ihr Recht in 6 Wochen , und läng¬
stens in tei -rmno pl -Lefaciiei -rii den 18 - April Vormittags 10 Ubr auf dem hiesigem
Stadtgerichte entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , wozu der hie¬
sige Justiz - Commissarius Börner vorgeschlagen wird , zu beweisen , unter der War¬
nung :

daß der nicht Erschienene mit seinem AnfvruH präcludiret , das Instrument selbst
amort ! siret und dieser Posten im Hypotbequen - Bucke gelöscht werden solle.

Signatum Esens im Stadtgerichte , Sen 28 . Februar i8oz.
H - (iommiL Mrncke. SH
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zz . / . ä inssantiam der Eheleute Heere Wichers Ukch Enkje Abben züRysiM,
werden alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem Ha -. m Tobias und

dessen Ehefrau Martje Tammin daselbst privatim arigekaune Haus nebst Kohlgorteir
in Kluft i , No . 25, , mit den dazu gehörigen Kircheirchstellen und Tcdtrngräbcrn iw

der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Rysum , Sermruc , Näherkaufsrccht oder sSnft
einen Real - Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch aufgcfordsrt , sich mit ihran An»

sprächen innerhalb y Wochen , längstens in dem auf den 2Z . May nächstkünftig Vor¬

mittags um io Uht angesctzten Reproductions - Termine bey diesem Gerichte zu mel¬

den , unter der Warnung : daß die Anffenblribenven mir ihren etwaigen Real - An»

sprächen auf das aufgrbotene Grundstück präeludiret und ihnen ein ewiges Still¬

schweigen anferlegrt werden soll.
Rysum , im fteyherrlichen Gerichte , den y . Marz izog » Reimers.

26 . Beym hiesigen Wntgcrichtc ist citstio eäictulis z^rr Angabe und Jusiist»

eatwrr wider alle und jede , welche auf das im Jahre 177Z von der weyl . Eheleute

Mensse Peters und Trientje Follers Erben öffentlich verkaufte , von Peter Mensse»

zu Jennclt und dessen ^ ohne Mensse Peters zu Canum erstandene und- in anno 1777
an den Schuster Jürgen Edzards verkaufte, nach dessen Lode auf seinen Sohn Edzard

Jürgens vererbte , uach des letzteren Absterben im Jahre 179 ^ von seinen beydenOhew

men Tobias und Otto Edzards an seine Mutter Dorothea Wiards Eschs«Hausen er¬

bitte und von dieser an Simon Friederichö Daniels verkaufte , Hieselbst belegen« Haus

nebst Garten , zweyen Kirchensitzen und 4 Todlengräbern einen Real - Anspruch , For«

deruvg , NäberkaufS - Dirnssbarkeits - oder sonstiges Recht zu- Hatzen verm,inen , ounr

rermino von y Wochen et xr -mckchvo auf den 2k. May nächstkünftig , bey Strgftz
eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Drnenjenigeo , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirk

dazu der Justiz - Commissarirrs Klose in Emden vorgeschlagen.
Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 14 . März 1803.

27 . Auf die Instanz des Jan Socken Kruse ist wegen eines aufWarfings»
Belm , in den 87Drrmatheu an der isten Süder Jnwieke belegenen , von der Frau
Justiz - Räthin Möller öffentlich erstandenen Stück Erbpachts - Landes , gross 3 Die¬
marden , ,41 Ruthen , y Fuß Mohrmaas ckatv tzosti«ruo der Liquidations - Prozeß er-
öfnet worden.

Es werden daher alle und jede, welche an vbbemeldetes Immobile aus Erb-
Psanb , Näher - Dienstdarketts - oder aus irgend einem sonstigen Real - Rechte An¬
spruch machen zu können vermeinen , hlen. it eSietsüttr vorgeladen , solche innerhalb
y Wochen , längstens aber in rermirM den 2 . Juny a . c. anzugeben , widrigenfalls sie
damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und dessrn Preises gegen den jetzi¬
gen Besitzer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 14 . März 1803.
2N. Nach erfolgtem Abstcrbtn des Jinnnermeistrrs Anton Hümmels in Etzel

dst über dessen geringen Nachlaß , den seine Erben stib osnelicio ke ^ r8 st invtzNtarih
«»getreten haben, der rrbschafrltche Liquidations - Prozeß erkannt worden. Es wer¬

den



den demnach alle und jede , welche an gedachten Nachlaß Ansprüche zu haben vermei¬
nen , auf den 26 . April zur Angabe » nd Liquidation ihrer Foderungen archero zu er¬
scheinen citirt , unter der Warnung : daß die aussenbleideuden Creditores aller ihrerÄhrrechte verlustig erklärt und mit ihren Foderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger noch übrig bleiben mögte , verwiesen wer-
deM sollen.

Frirdeburg im Königs. Amtgenchte , den 4. März i8og . Schnederman.
2y . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz deö Heye Garrels zuSchirum , Alle und Jede , welche auf die , von dem angeblich in aurio 1789 verstor¬

benen Gerd Martens Fleßncr , auf dessen Sohn , den Schuster Weert Gerdes Fleßner
daselbst , per tettsmentum vererbte , und von diesem jetzs an den Provokanten privatim
verkaufte , zu Schimm belegene Warfstäte , bestehend aus einem Hause mit Garten,einem Moraste auf den Schimmer - Möhrten , im Meente - Gatt , zweyenKirchensttzenund vier Todteugräbern , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertragder Nutzung schmälerndes Lienstbarkerts - Benähernngs - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestcus am 7trrr
Juny d. I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien Stürrnburg , Det-
mrrs , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumrlden und deren
Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß , mit Vorbehalt der etwaige«
Gerechtsame des hssci , wegen des Morastes , jeder andere , welcher ausblribet , mit
seinen Ansprüchen an die Warfstäke cum annexis präcludirt , und ihm sowol gegenden Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬
ger , rin ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den is . Mär - igoz . Telting.
Zo. Vom Amtgericht « zu Aurich werden auf Instanz des Marten EvertS

auf den Hüllen , Alle und Jede , die auf das , dem Meint Jacobs Hoiten auf demJH«lower - Vehn von seiner Mutter Hempe Meints und deren übrigen Kindern zum pri¬vativen Eigenthum abgestandene und von ihm neuerlich zuerst an den Hinrich Jacobs
Hotten und Roolf Janffrn nach Aufhebung dieses Handels aber an den Prsvocanten
privatim verkaufte , auf dem Hnllencr - Vehn belegene Stück Baulandes , gerauma Diemath Mohrmaße groß , ins Osten an Bereud Everrs brschwettet , — welchesStück von der durch den weyl . Meine Otten seiner Tochter Hempe Meints und deren
Ehemann Jacob Hiunchs Hotten per testsmentulii äs anno 176 ^ zugewiesenen Be¬
sitzung auf dem Hüllener - Vehn getrennt ist , oder auf die Kauf - Gelder rrsp . ein Ei»
genthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Venähcrungs-Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
9 Wochen , spätestens am Mn Juoii d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz-
Commiffarien , Advocatus Zisci Jhering , Adjunctus Fisci Traden rc . ihre Ansprü¬che auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweifen,unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das StückBaulandes präcludirt , und ihm so wol gegen de« Prsvocanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen



«uferlegt werben soll.
Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 12 . Mar; , isoz . Telting.

ZI . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Johann Harms,
Webers auf dem Großen - Fehn , Alle und Jede, welche auf das , von der Compagnie
der Ober - Erbpächter des Großen - Fehns an den Schuster Johann Wolters auf dem
Großen - Fehn in After - Erbpacht gegebene , und von diesem jetzo an den Prvvo -. an-
trn privatim verkaufte , daselbst an der Nordstite der Südsr - Wi -te belegenrStück
Landes , groß z Diemathen 342 Ruthen, das Diemath zu 452 zwötffüß :gen Quadrat-
Ruthen gerechnet , oder auf die Kaufgelder , rcsp. ein Eigeuthums den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Keal-
Rrcht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 7ten
Juny d. I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Cvmmiffrien , Adv . Fi sei Ihr»
ring , Adj. Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich srizumcidcrr,
und deren Richtigkeit nach ;uweisen , unter der Warnung, daß jeder LuMeiVende nur
seinen Ansprüchen an das Stück Landes präcludirt , und ihm so wol gegen den Pro¬
vokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , « m
ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 17. März 1823. Telting.
zr. Vom Amtgrrichte zu Aurich werden , auf Instanz der Compagnie der

Ober - Erbpächter des Großen - Vehnö , Alle und Jede , die auf das im Jahre 1726
von dem weyl . Lieutenant Enno Ennen an Harm Evrrts privatim, und im Jahre
1764 von diesem an den weyl. Feye Lammerts öffentlich verkaufte , von Letzterem auf
seine Kinder Lammert , Hans , Jann , Gesche und Meycke Feyen , ab intestaw ver¬
erbte , von selbigen im Jahre 1793 an den weyl. Blaufärber Johann Grothoff und des¬
sen Ehefrau Ette Ehmen Aden , und von diesen Eheleuten im Jahre 1797 an ihren
resp . Sohn und Stiefsohn , Evert de Buhr , privatim verkaufte , durch desselben Ab¬
sterben auf seine Halbgeschwister , des weyl. Johann Grothoff Kinde - aus seiner zwey-
trn und dritten Ehe , und mit dem Tode des Sohnes dritter Ehe, WiLcm , für des¬
sen Antheil auf dir übrige Kinder , und aufseine Mutter , Ette Ehmen Aden . ab in-
teststo vererbte, neuerlich aber an die Compagnie der Ober - Erbpachter des Großcn-
Vehns öffentlich verkaufte , auf dem Großen - Vehn belegene Haus mit Garten, oder
auf die Kaufgelder , resp . ein Eizenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders ade: auch

1) auf den , für des weyl. Lieutenant Enno Ennen Sohn , den landschaftlichen
Secretair Reinhard Anton Ennen , aus einer , jetzo fehlenden Verschreibung
des Harm Everts von 12. Oktober 1754 , eoäem eingetragenen Kaufschil-
lings - Rest zu 222 fl. ;s) auf dir , ex vVstAstlone des Harm Evrrts , 6 . <l . i2 . Fedruar 1736 , anFran;BuiS zu Emden , am 24 . Oktober 176z eingetragene 255 fl . iy stbr.als Eigenthumer , Cessionarien, Pfands - oder andere Briefs - Einhrber , Anspruch

haben mogten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 28 . Junyd. I . , persönlich oder durch dir hiesigen Justiz - Commissarien , ALv. Fisci Jbering,
Ad-



PHnnet . FiLi TjabM re. , ihre Ansprüche auf dem Rmtgerichte .Aurrch snzunul -deu
und deren Rtchrrgkeit nachzuwFiseu, uruer der Warnung : Laß die Ausbleibenden mit
ihren Ansprüchen an das Grundstück präclubirt , und sie sowol gegen dieProvocanten,
als gegen die st l) etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , zum ewigen
Stillschweigen verwiesen , die specialttcr aiifgedoter .e Instrumente amortißrt und die
daraus eingetragene Posten iru Hoporhcguen - Bucke gelvschct werden sollen.

Signatum Aurich im Auttzecrchre, den tg . März i -goz . Lelting.

L k t -a t i ,s L d icka l i s.
i . Nachdem die Johanna -Berrrdes bky dem hiesigen Stadtgericht klagend

angebracht, daß ihr Ehemann Hinrich Sckrojenstcin fir -ftir den 12 . Iuny 1301 heim¬
lich verlassen und von hier entwichen , ohne seitdem die mindeste Nachricht ron seinem
iktzigen Aufenthalt angegeben zu haben , mitistn eine bösliche Vrrlassuug obwalte , so¬
dann wegen dieser Untreue nnd schlechten Behandlung auf die Trennung ihres Ehc-
büadmsseS angetragen Hatz so wi d von wegen Bürgermeister und Rath dies- r Stadt
gedachter Hinrich Schrojenstein durch gegenwärtiges öffentliches Proclcun , welches
hiesclbsi und zu Leer angeschlagen , auch den hierländischen Jntelligenzblättsrn , sodann
den Haarirmmer Zeitungen inserirct worden, ecstctnlster vorgrladrn , a stato innerhalb
drry Monaten und längstens in terniino xraezusticisli den 30 . Juny nächstkünftig-
Aormchtags PN La Uhr in Person oder durch einen genugsam insttuirten Bevollmäch¬
tigten , wozu die hiesige Justiz - Lommrssanen , Schmid , Bluhm , Mencke , Rrn-
niers und Hüllrsheim ihm vorgeschlagen werden , auf dem Rarhhause vor dem I> pu-
tsro Ucker . Detrleff zu erscheinen, die Ursache seiner Entweichung anzugeben , sodann
ßch über dir Behandlung seiner Frau und die in der Klage angegebene That - Sache»
zu verantworten , die Instruction des Prozesses abzuwarten , sodann rechtlichen Ew
kenntnisses , im Frll keine Söhne statt finden sollte zu gewärtigen , unter der Ver¬
warnung : daß falls er ausbleibet , er fvr -einen böslichen Verlasser erkläret, die übel?
Behandlung seiner Frau als wahr und eingrsianden angenommen und nicht nur auf
die Trennung der Eh« -erkannt , sondern er auch für den allein schuldigen Thril erklä¬
ret , sodann in die Strafen der Ehescheidung verurtheilet werden soll.

ZiANLtumLmäas in Lucia , den iz . März 180Z.
Wüstst Lenatus. drPottere , Secretair.
Sachen , ss zu verPatlfen.

-i . Vermöge hier und beym Amtgerichte zu Friedrburg affigirten Sn .bha-Mtions - Patenten mit beygefügter Taxe und Condttionen , dir auch bey dem Burg¬grafen und Ausmiener Schulte zu Gödens ein; usel>sn sind , soll das zur Concurs - Mas-
ft des Kaufmanns Johann Hinrich Swart gehörende Wohnhaus hresrl - st an derSlel-
ßra - r Kelegen, von Taxatoren auf 3dl Rthlr . 26 Sch . 17k W . Gold grwürdiget,bey hiesigem Gerichte öffentlich , während Z monatlicher Frist , in dreyrn Terminen,als am 28 . Januar , 25 . Februar und 25 . März s . k. Nachmittags 2 Uhr feilgebotenund im letzten Trrmüw striv » agxrodrtione dem Meistbietenden zugeschlagen werden.



Etwaige unbekannte Real - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen
auf besagtes Haus längstens gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie dH
mit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehört werden.

Gödens , am hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den 18 . Dccember 1802»
v . Mezner.

2 . Vermöge Hieselbst und beym Nmtgerichte Friedevurg affigirten Subh «-
flations - Patenten und beygefügten Condition « !, , welche letztere auch bey dem Burg¬
grafen und Ausmirncr Schulte zu Gödens einzusehen und abschriftlich zu haben sind,
wollen die testamentarische Erlen des ohnlängst zu Neucnburg im Oldrnburgischen
verstorbenen Mühienmeisters Albert Friedrich Röben uud Tochter Christine Wilhel¬
men« , theiluuashalber das ihnen annoch in Communion zuständige bey Neustadt - Gö¬
dens nahe an der Katholischen Kirche daselbst belegen « Haus , eidlich auf 212 Rthlr.
7 sch - 7s w . Gold grwürtiget worden , am 29 . Mär ; lgoz Nachmittags s Uhr in
des Bogdten Oltmanns Hause zu Neustadt - GöbcnS öffentlich frilbieten und dem
Meistbietenden , indem auf die nachher einkommende Gebote nicht werter reffrctirt
wird , striva approbutionr ? zuschlagen lassen . Hiebey werden alle aus dem Hypothe¬
ken - Buche nicht constirende Prätendentes Hiemil aufgefordert , ihre etwaig « Gerecht¬
same spätestens in tsrnrin « den 2ysten März l8c >z Vormittags 10 Uhr beym hiesigen
Landgerichte anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgtem Zuschlag gegen den neuen
Besitzer nicht weiter gehört werden sollen.

Sign . GödrnS , am hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , dm 16 . Dec . 1802.
v. Mezner.

z . Vermöge hier und beym Amtgericht « zu Zriedeburg aff .girten Sudha-
siations - Palenten mit beygcsügter Taxe und Conditionen , dir auch b - y dem Burg¬
grafen und Auömiener Schulte zu Gödens einzusehen sind , soll bas zur Concurs-
Masse des Kaufmanns Johann Hinrich Swart gehörend « Wohnhaus hieselbst an
der Sielstraße belegen , von Taxatoren ans 1492 Rthlr . 2 Sch . Z W . Gold gewürdi»
get , bey hiesigem Gerichte öffentlich , während 3 monatlicher Frist , in dreycn Ter¬
minen , als am 27 . Januar , 24 . Februar rmd 28 - März a . 5. Nachmittags 2 Uhr feil
geboten und im letzten Termine lälva L^ prohacione dem Meistbietenden zugeschlagen
werde« .

Etwaig « unbekannte Real - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen
auf besagtes Haus längstens gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie da¬
mit gegen de« neuen Besitzer nicht w« ter gehöret werden.

Gödens , am hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den iT . December 1802.
v . Mezner.

4. Vermöge hier und beym Amtgerichtc zu Friededurg affigirten Subha-
stativnS - Patenten mit deygefrigter Taxe undConditione » , die auch bry dcm Bmggra-
sin und Auömiener Schulte zu Göden » einzuseheu sind , soll das zur Concursmasse des
Kaufmanns Johann Hinrich Swart gehörende Wohnhaus hieselbst an brr Deichstraße
belegen , von Taxatoren auf 515 Rthlr . 2Z Sch . 19 Witt Gold gewürdiget , bey hie¬
sigem Gerichte öffentlich , wahrend z monatlicher Frist , in drryen Termine « , als am

^ anuar , rrü . Februar und - ü . Mär ; s . k. Nachmittags - Uhr feilgrbotrn und im
( No . rz . Qstg . ) letz-



letzten Termine L ! v» apxrodatione dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
Etwaige unbekannte Real - Prätendenten muffen sich mit ihren Ansprüchen

auf besagtes Haus längstens gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie da¬
mit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden.

Gödens , am hochgräfl . Wedrlschrn Landgerichte , den 18 . Drcembrr 1802.
» . Mezner.

5 . Vermöge der bry dem Oldersumschen Gerichte und dem hochlöblichen
Stadtgericht zu Emden sffigirten Subhsstations - Patente soll das zur Concursmasse
des Schiffszimmermeisters Harmannus Janssrn van Doren und dessen weyl . Ehefrau
Antje Harms Müller zu Oldersum , sodann des daselbst verstorbenen Schiffszimmer¬
meisters Habbe Janssen van Deren und dessen Hinterbliebenen Wittwe Johanna Maria
Smalts behörende , allererst im Jahre 1798 von Grund auf erbauete , für zwey
Haushaltungen ganz bequem bewohnbare Haus auf der Kleyburg zu Oldersum , mit
« nnexem Grunde und Schiffszimmrrhelling , sodann vier Begräbniß Stellen auf dem
Oldersumer Kirchhof , welches alles zusammen mit Rücksicht auf die davon gehende
Lasten auf si . 4745 — Viertausend Siebenhundert fünf und vierzig Gulden Preussisch
Silber - Couranr eidlrch gewürdiget worden , in dreyen Terminen , nämlich den zten
Februar und zten März auf der Gerichtsstube , sodann zum letztenmal » am Don,
nezstag den yten April künftigen Jahres , Nachmittags 1 Uhr in der Behau«
fung des Ausmieners Egberts zu Oldersum gerichtlich subhastiret , und dem Meistbie¬
tenden , bloss mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation losgeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach hiermit aufgefordert , sich in den angesetzten
Terminen zu melden , ihre Gebote abzugsben und darauf nach Befinden der Umstande,
den Zuschlag zu gewärtigen , indem sie übrigens sich versichert halten können , daß auf
die , nach Ablauf des letzten Termins etwa einkommrnde , wenn gleich bessere Offerten,
gar keine Rücksicht genommen werden wird.

Schließlich werden auch etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht
erhellende Real . Prätendenten , insonderheit diejenigen , welche zu einer , den Nutzungs-
Ertrag schmälernden unbemerkbaren Dienstbarkeit sich berechtiget glauben , hiermit
aufgefordert , ihre Ansprüche längstens am Donnerstag den/ten April , Vormittags
10 Uhr aä anzugrben und gebührlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit
gegen den Käufer , in so weit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden.

Conditivnes und Taxe sind den Subhastativns - Patenten angehängt , erste«
auch bey dem Ausmienrr Egberts in Oldersum einzusehen und gegen die Gebühr ab¬
schriftlich zu bekommen.

Geben Olllerlum in fluäicio , den 24 . Decrmber 1802 . Möller.
6 . Herr Justiz - Rath Detmers in Aurich will seinen in der Grehorn , Eg-

gelinger Kirchspiels , belrgrnen Heerd - Landes , welcher jetzt von Johann Cornelius
heuerlich benutzet wird , groß 6or Diemathen des besten Marschlandes nebst Behau¬
sung , Backhaus , Garten , Kirchenstellen und Begräbnissen , wie auch Torfmohr , am
Mittwochen den 23 . März d . I . des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker
Behausung Hieselbst , öffentlich verkaufen lasse ».

Die
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DieConditionrs sind bey mir gratis einzusehen und für dir Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Wittmund , den iy . Februar i8oz . Oncken.
7 . Vermöge der , bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich afftgirte»

Subhastarions - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com-
miffair Reucer eiuzusehen und abschriftlich zu haben sind , will der Schuster Gerd
Heyen Rosendahl aus dem Spetzer - Fehn , als Vormund über der weyl . Eheleute Jo¬
hann Frirderich Strobek und Antje Heyen Rosendahl daselbst g minderjährige Kmder,
derselben dort Gelegenes elterliches Haus mit Lande , eidlich gewürdiget , nach Abzug
der Lasten , auf ncro fl . in Golde , in einem abgekürzten Termine , nämlich am
zvsten Marz , Nachmittags 2 Uhr , in Andreas Rinderts Wirthshause suf demSpez-
zer - Fehn öffentlich feil biethen , und dem Meistbiethenden , indem auf die nachher
etwa einkommende Gebothe nicht weiter reflecrirt wird , bloß mit Vorbehalt Odrrvor»
muudschaftlicher Approbation , zuschlagen lassen.

Sign . Aurich im Amtgerichke , den z . März lZoz . Telting.
8 . Vermöge hieselbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Sub-

hastations - Patents mit beygefügten ( lonältionibus , soll das des weyl . Jan EggerkeS
Kindern zuständige , zu Loquard brlegene , Haus nebst Garten , zweyen Kirchensitzpn« nd 5 Todtengräbern , so nach Abzug der Lasten auf 875 Gulden in Gold eidlich ge-
würdiget worden , am zo . März nächstkünftig in Loquard fubhastiret und dem Meist¬
bietenden , ürlva Lpprobsciono justicü , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothekenbuche nicht constirende , Real-
und Dienstbarkeits -Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in ge¬
dachtem Permi » «, melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den
neuen Besitzer , und in soweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 26 . Februar 132z.
y . Der Golbschmidt Specht ist willens , allerhand Hausrath , als Schrän¬

kt , Stühle , Spiegel , Betten , wie auch ein Fortepiano und eine schöne Pendule,
beyde mit Gehäusen von Mahagony , nebst einer silbernen Genever Waage rc. , am
- 8. März bey seiner Wohnung in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Goldschmidt Specht in Leer will ourswrio nomine die vom weyl.
Justiz - Commisffons - Rath Ungerland nachgelassene Mobilien , als Tischt , Stühle,
Spiegel , Schränke , Porzellain , Leinrwand , Betten rc. , am zr . März öffentlich
verkanfrn lassen.

Kaufmann Eyeld Groeneveld in Leer will ohngefähr zo bis 40 Stück
der besten weftfriesischen milchgedenden Kühe , am 24 . März in Leer bey des Gast-
wirths Watermann Behausung öffentlich verkaufen lassen.

rv . Des Schiffers Rolfs Janffen am Neuharrlingersyhl sämmtlich beschrie-^ ne Tütrr , als Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bettzeug , Frauenskleider,I Eß - «nd i eichener Kleiderschrank , i Wanduhr , Stühle , Kisten und was ferner
vor-



vorhanden , sollen zur Befriedigung des Justiz - Comnnssan
' i Börner, manch nvie.

des Schiffknechts Jggerich Siebels , am bevorsichentcu 24 . März des Vormittags
12 Uhr daselbst durch den Ansmiener Euckrn verkauft werden.

, Esens , den 2 . Marz 1823 . H. Eucken , Ausmicner.
n . Der Warfsmann Jann Janffen Rüter ist willens , sein Haus , worinn

hv jetzo wohnet , mit den dabey gehörigen 12 Diemathen Landes auf dem Süder»
Neulande , am 28 . März zu Norde« im Weinbause durch die Aediles , Rarhsherren
Uven und Harmens , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Norden , den l . März l8az.
12 . Nach erhaltener gerichtlicher Commisston sollen zur Befriedigung des

Tebbe Niehvff und Friedrrich Windeis , folgende conftribirte Güter des A. H . Penning
zu Loga , als : eine Kiste , 2 Schranke , 3 zinnerne Schaalen , rin Bauerwagen
mit Zubehör , ein eiserner Röster , ein kupferner Kessel , ein Pflug und Eyde , drey
Pferde , eine Schnittlade, rin Mistkarren und Gabel , 2 Dtühle , rin Spaden und
rin Paar Kreiten , am Donnerstage de » 24 . März des Morgens um io Uhr bey des
zuletzt besagten Haufe zu Loga öffentlich verkauft werden.

Evendurg , den 14. März 1305 . Albrecht, Ansmiener.

iz . Hinrich Janffen Stövrr will sein Haus und Garten zu Suiderhusen
am Donnerstage den 24sten dieses daselbst in des Jurzen Janffen Behausung öffentlich
verkaufen lassen.

14. Es ist der Hilrich Janssen freywiüig entschlossen , sein an der Bolten,
thorssiraßc in Comp. 12 . No . i8r . stehendes Wohnhaus cum annexis , durch das
Vergantungs- Departement in dreyen Terminen , am 18 . und 25. März und endlich
am l . April denen Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conöitiones sind bey drm Vergantungs- Actuario Loessng einzusehen und
in Abschrift zu haben.

Lunatum Lmstae in Luria , den y . März I8og.
lz . provocationem des weyl. Schiffers Uffe Fokken Wittwe, Antje

Heyen Boekelmann zu Oldersum , sollen die derselben und deren minderjährigen Kin¬
dern, Engel Uffen , Heye Uffen und Amke Uffen »n Gemeinschaft zuständige aZ Kohl¬
äcker hinter dem Fischteich bey Oldersum , grunzend Südoft mit drm halben Acker aa
des Bäckenmeisters Zokke Geerds Boekelmann halben Acker , unb mit den Heyden gan¬
ze» Aeckern an der Tergaster Straße ; Nordwest am gemeinen Pfad ; Südwest an des
Kramers Geerd Renke» lle jonge Acker , und Nordest gegen des Brauers Beerend
Harmannus Schoo - Hove « ganzen und des Bäckermeisters Zokke Geerds Boekelmann
halben Acker , welche nach Abzug der Lasten auf 282 fl . Preusstsch Srlbrr - Courant
eidlich gewürdiget worden , Behuf der Theilung unter deueuselben , in einem abge¬
kürzten Termine am Donnerstag den 7. April dieses Jahres Nachmittags2 Uhr in der
Behausung des Ausnneners Egderts zu Oldersum , zuerst einzeln und dann zusammen
öffentlich feilgeboten und den Meistbietenden, blos mit Vorbehalt gerichtlicher obrr-
vvrmundschüftiicherApprvdaiim, lvögeschlagen werde». -

Kauf-



Kausiuittge werden demnach Lufgsfordeir , sich in dem imbrraumten Ternü-

ne zu melden , ihre Gebote abzugeben , und darauf, nach Befinden der Umstände, de»

Anschlag zu gewärtigen : wobey sie sich versichert halten können , daß auf nachhcrig - ,

wenn gleich bessere Offerten , gar keine Rücksicht genommen werben wirk.

Condinonen und Laxe sind den dey diesem Gerichte , sodann be »m hochlhtM

lichen Emder Stadtgerichte affigirten Patenten beygebvgen , «rstere auch bey dem

Ausmiener Egberts mir mehrerer Muße zu inspsitren m>d gegen die Gebühren äb-

schriftlich zu btkommen.
Geben Oldersum in / uäicio . den 14 , Februar 1823 . Möller.

lö . /^.iinir -nrtism desIujtizcomissarii Blu .hm, gua curat« .- msüüedesMentkr

vanAmeren , soll das zur besagter M - ffr gehörige Wohnhaus an der Lovcksenne in

Comp. 8 . No . 62 . , so von Stadttaxatoren auf 852 Gulden holl. Courant gewürdigt !»

durch bas Bergantnngs -- Departement in drrysn Terminen » von 14 zu 14 Tagen , als

am utrn upd 25sten März , sodann am / trn Llprrl a . den Meistbietende « au^ rasen-

tirkt und lalva spprodations zuäieü verkauft werden.
Conbrtioneu nebst Lgxe diese? von Taxatoren auf 852 Gulden holl . Courant

grwürdkgrt, sind dev dem hieseldst und zu Leer affigirten Suhhaftations - Patenten,

wie auch bry dem Vergantungs - Actuario Loesinz cuczufehen.
Etwaige annoch unbekannte Real - Prätendenten oder Servituts » Berechtigte

haben sich spätestens gegen den letzten Termin zu melden , weil si« sonst nicht, weiter

gehört werden.
Lignatum hlmäae ln kluna , krn IS . Februar 1803.

17 . Mit gerichtlicher Bewilligung will Daniel Stip in Hage seine in der

Westerrnder- Hamrich de rgenr drey Diematl - en Land , am Dienstage den 29 . dieses

des Nachmittags 2 Uhr in des weyk. Vogt Harenbergs Wittwe Wohnung in Berum

öffentlich verkaufen lassen . Die Condittonen sind bey dem Auskkimer Fridag tzrakks

einzusehen, auch für die Gebühr abschriftlich zu habe».
Berum , den 7. März 1803 . Fridag , Au- mien « .

18- Am 29. zo . und zi . März sollen vor dem hiesigen Rathhanse vielt W-

schriebene Güter , thrils von Gerichtswegen und theilS wegen schuldiger Ausmieni-

rey - Gelder , zur Befriedigung des Ausmieners Thodrn von Velsen Ausmre »er«y-

Foderungen und derer Kläger Strowann , Ubbo Emmen , Kammert Zanssen und Phi¬

lipp Friederich , öffentlich auSgemient werden. Käufer wollen sich am vH» Zo^ Mtd

31 . März rinfinden und kaufen.
Norden , den 7. März igsz . Thoden von Velsen , Ausmiener.

- iy . Auf erhaltene gerichtliche Commission sind die Erben des weyl . Syhk-
richters Menne Janffen zu Uphuseu , als Jan Mennen et Lonsiorten , freywillig ge¬
sonnen , ihre unter Wolthusen belegen «» io Grasen Landes ; sodann unter Uphuser»
iz . Grasen Land und das ihnen zuständige Warfhaus und Garten daselbsi , öffentlich
der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen zu lassen . Di « 12 Grasen amD 0 nner-
stag den zistrn dieses Monats März zu Wolthusen in des AuSmieners Di^e



4 § 2

Behausung ; aber die 13Z Grasen nebst Warfhaus und Garten zu Uphusen auf Sonn¬
abend den 2ten April anstehend in des Gastgebers B . Kuoop Behausung zu
Uphusen auspräftntirrn und verkaufen zu lassen.

Kauflustige können sich auf den bestimmten Tagen , des Nachmittags um
N Uhr , einfmdeu und gefälligst kaufen . Condilisnes sind bey dem Ausmiener Dose
zu Wolthusen gratis einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Wolthusen , den 8 . März 1803 .
' A . B . Dose , Ausmiener.

20 . Am 28sten März sollen bey dem Hause der Wittwe Weiskopf an der

großen Faldern - Straße verschiedene schöne Ellrn - Waaren , als seidene Tasten,
weiße und schwarze Kanten , Kammer - und Nessel - Tuch , Gage , diverse Sorten;
seiden Band , Satinen - Tafte und Strohhüthe für Damen , und andere dergleichen
Maaren mehr ; ferner auch ein schönes Clavier und verschiedenes Hauö - Geräthe durch
die Ausmiener v . Letten und Haak verkauft werden.

Emden , den y . März iKoz.

21 . Die zum Nachlaß des wryl . Frerich und Jan Hinnchs zu Wester - Och¬
tersum gehörige Güter , als Zinnen , Kupfer , Messing , Betten und sonstiges Haus-
geräthe , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflug , 3 Kühe , 4 Stück Jungvieh , pl . m.
l Last Haber , etwas Rocken , Garsten und Buchweitzen , werden mit Bewilligung
des wvllöbl . Arvtgerichrö am bevorstehenden Lrsten Marz des Bvrmit-

tags i c» Uhr daselbst durch den Ausmiener Eucken öffentlich verkauft.
Des weyl . Hausmanns Jan Eilts nachgelassene Erben in Seriem , wol-

mit Bewilligung des wollödl . Amtgerichts Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bet¬
ten , Schränke , Tische , Speck , Fett , Fleisch , Garsten , Rocken , Haber , Bohnen,
sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflüge , milche Kühe , Jungvieh , Schaafe , Schweine,
allerhand Milch - Acker - Eisen , Gerächt , und was ferner vorhanden , am bevorste¬
henden giften März und folgenden Tag des Vormittags 10 Uhr bey ihrer Behausung
durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Esens , den 8 . März 1803 . H . Eucken , Ausmiener.

22 . Auf Ansuchen des Nanästarü der Rhauder - Vehn - Compagnie und dar¬

auf von dem wollödl . Amtgerichte zu Stickhausen ertheiltrn Commission , will die

Rbauder - Aebn Compagnie einige Vehnstellen auf dem Rhauder -- Oster - Vehn am

30 . März s . c . des Vormittags um 10 Uhr in des Dirck Harms de Freesen Hause auf
solchem Oster - Vehn öffentlich feil bieten und mit Vorbehalt der Genehmigung und
Abjudikation denen Meistbietenden zuschlagen lassen . Conditionen sind bey mir rinzu-
srhen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Detern , den 7 . März 182z . Hölscher , Ausmiener.

25 - Folgende zum Nachlasse des weyl . Hausmanns und König !. Zritpächters
Feeke Onnen auf der Carolinen - Grobe gehörige Schiffs - Parten , als:

Part im Schiff : Fortun van Carolina, geführt von Schiffer Hayo
Onnen Arians , gegenwärtig m Emden liegend , 80Rocken - Lasten groß,
wirret auf - - - - 45 fl . holl.



/ z Partim Schiff : Amt Wittmund , geführt vom Schiffer Johann Hook,
60 Rocken - Lasten groß , im Carolinen - Syhlö - Haben liegend , toxicet
auf - - - - fl . holl.

Part im Schiff : de Vrouwe Martha, geführt von Johann Peter
Schmid , groß ZZ Rocken - Lasten , im Carolinen - Syhls - Haven liegend,
taxiert auf - - - - 2 .>ü ! fl . Holl,

/ z Part im Schiff : Johanna . Sophia, geführt vom Schiffer Laake Hook,
groß 52 Rocken - Lasten , im Carolinen - Sshls - Häven liegend , taxiert
auf - « - 24ZZ fl . holl.

^ Part im Schiff : Maria Elisabeth, geführt vom Schiffer Joham , Am¬
men , jetzt im Carolinen - Syhls - Haven liegend , 45 Rocken - Lasten groß-
taxier auf - - - It2r st . holl,

sollen in einem Termins den 6ten April d . I . des Nachmittags um 2 Uhr , m der
Wittwe Decker Behausung Hieselbst öffentlich seilgedvrhm und mir Vorbehalt Over-
vormundschaftlicher Genehmigung , dem Meistbiktendenverkaurc werden.

Wittmund , den 2 . März 1823 . Oncken , Ausmiener.

24 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affiairten
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com¬
missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu -haben sind , soll das zur Con-
curs - Masse des Johann Janssen Rencken Hoppmann , sonst auch blvS Johann Jans --
sen Rencken oder Johann Janssen Hoppmann jun . genannt , gehörige , auf dem Gro¬
ßen - Vehn , Aurich - Oldendorffer Parochie belegen « erbpachtepflichtige neue Haus mit
Lande , eidlich gewürdiget , nach Abzug der Lasten , auf 2275 fl . in Golde , am ztrn
May d. I . Nachmittags 2 Uhr in des Heye Janssen Bäcker 2tem Compagnie - Hause
auf dem Großen - Vrhn , Aurich - Oldendorffer Parochie , öffentlich feil geboten und
dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter
reflectirt wird , blos mitBorbehakt amtgerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den 23 . Februar 1803 . Teltiug.

25 . Vermöge der bey dem Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Luctions Cvm-
miffair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen ex concuriu.
über des weyl . Johann Hinrich Bremer zu Westerende Nachlaß , die dazu gehörige
Erbpachts - Grundstücke , nämlich

r) ein Haus mit kleinem Garten zu Westerende,
2) rin größerer Garten daselbst,

zusammen nach Abzug der Lasten auf zzo fl . in Golde eidlich taxirt , am zten May

k
2 Uhr in des Gerd Lüken Rademacher Wirthshause zu Westerende , öf¬

fentlich feil gedeihen , und beyde zusammen dem Meistbiethenden , indcm auf die nach-
. ^

" "kommende Gedothe nicht weiter reflectirt wird , bloß mit Vorbehalt Arnt-
genchmcher Approbation , zugeschlagen werden.

« rgn. Aurich im Amtgrrichte , den 24 . Febr . 182z » Telting.Teltmg.
26.



26 . Vermöge brr bey hochpreißlichrr Regierung Hieselbst und diesem Gtadt-
zrktchte affigirtem Sudhastations - Patente nebst Verkaufs - Bedingungen arnd Taxe,
weiche auch bey dem Ausmiencr Reuter einzusehen und abschriftlich zu haben -sind , soll
tzas der Tochter des weyl . Herrn Krieges - -und Domainen - Raths Boden , vrrrhe-
Üchte Iran Lieutenautin Spieß , zugelxönge große und kleine Haus cum snucxis
am Markte lsieftldß , sodann drey in hiesiger Stadtskirche belegene Kirchenstühle,
welche Immobilien in den Conditionen umständlich beschrieben worden , und wovon
bas große Haus cum rmusxis auf 420s Äthlr . Gold , das kleine Haus auf 7 §oRthlr.
Gold , sodann die dreyKrrchenstühle auf resp . uuz Rthlr . Gold zoRtblr . uns rsRrhlr.
Gold von den Schättmetstern gtlnärdiget worden . in dreyen abgekürzten Ter .mrnen,
als den ly . und t« n 26^ Mar ; , sodann den 6 . April c. des Morgens um n Uhr auf
dem Rathhaust hieselbft feilgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nach
Verlauf deS letzten Licitations - Termins etwa einkommende Gebote nicht weiter re-
stectirrt werden wird , dlos mit Vorbehalt der Approbation eines h-ochMlrchen Pu¬
pillen - Collegii Mgr -schlagen werden,

^ iZnutuw ^ urrcb rn Luna , den io . Marz i -Zsz.
L7 . ioktiantlaru des JusiizcoMmissarii Schmid , tzUL curator der Cott-

ctrrS - Masse der Wittwe des weyl . I , A . de Brchr, soll das zur besagten Masse ge¬
hörige Wohnhaus und doppelte Scallgebäude au der neuen Scraße in C - mp . 22.
Vo . ll . , die goldene Kuh genannt , durch das Vergantungs - Departement in abge¬
kürzten Terminen , von 14 zu 54 Tagen , als am gten und l8ten März , und endlich
am isten April dem Mk. -sidicttnden auspräsentircu und lalva gpprobarione juilicli zu»
geschlagen werden.

Conditionen nebst Taxe dieses -von Taxatoren auf 9700 st. holl . Courant
gewürdigten Immobiliö , sind dry dem hieseldst, zu Jennelt und Oldersum in denen
Gerichten affigirten Subhastallons - Patenten , wie auch der) dem Vergantungs - Ac-
tuario Loesing einzusehen.

Etwaige annoch am.bekannte Real - Präteizdenten haben sich spätestens ge¬
gen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden können.

"LlAluLcum Lmilae in Daria , den 22 . Februar l8oz.
rtz . -^ 6 iustantiam des Lustig - Commissarii Reimers , caratoris NOi

' e. der
Cdncurs - Masse des weyl . Gerhard Geerdes Wittwe , jetzt verehelichte Aoele , soll
daS zur besagten Masse gehörige Wohn - und Packhaus cum aane -ris an der großen
ukd großen Holzsagrrstraßd in Comp . Z . Nv . 75 . durch das Vergantungs - Departe¬
ment in abgekürzten Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als am gten .und r 5 ten März,
sodann am isten April 1823 dem Meistdiekenden auspräsentiret und lal-va sppruba-
tlvns stitlicii verkauft werden.

Conditionen nebst Taxe dieses -von Taxatoren auf Z802 fl . holl . Courant
gewürdigten Jmmodilis , sind bey dem hieseldst , dem Auricher und Pewsummer Amt-
gerichte affigirten Sudhastations - Patenten einzuselxrn , wie auch dey dem Nttgsn-
tungs - Aetna rio Loesing in Abschrift zu haben.

Et-



Etwaige snnoch unbekannte Real - Prätendenten haben sich spätestens ge¬
gen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werden können,

Liznatum Lmlias in Curis , den 22. Februar I80Z.
29 . Die Frau Wittwe Hrmcken in Aurich ist freywiüig grsonnnen , ihr«

Mobilien , als : Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Amnen , Messing , Betten,
Leinenzeug , und was mehr zum Vorschein kommen wird , am 2ysten März beö Mor¬
gens um 9 Uhr bey ihrem Hause am Markte öffentlich verkaufen zu lagen.

32 . Es ist der Kaufmann Johann August Loehrö , Namens dessen Ehefrau
Johanna Dorothea Liudegaard, freywillig entschlossen , das seiner Ehefrau zugehörige
Wohnhaus an dem neuen Markte und der Lockfenne in Comp. 8. No. 56. durch das
Vergantungs- Departement in dreyenTerminen , am szsten März , rsten und 7te»
April dem Meistbietenden auspräsentirenund verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vrrgantungs - Actuario Lorfing eiazusrhe» und
in Abschrift zu haben.

Signatum Lmstae In Curia , den 16. Mär ; 1803.
Zl . Vermöge der bey dem Königl. Amtgerichte zu Leer und Hieselbst affigir-

ten Subhastations - Patente , und die denselben angehängten Taxe und den Verkaufs-
Conditionen, soll das dem Harm Fastens » zustehrnde, auf dem Rhauder - Wester-Fehn
belegene Erbpachts - Land , mit dem vor einigen Jahren darauf erbaueten Hause , wel¬
ches zusammen auf 1172 fl. Courant eidlich grwürdigrt worden , in termino den 24.
May Vormittags n Uhr in dem Compagnie - Hause auf dem Rhauder - Wester - Feh»
öffentlich zum Verkauf ausgeboten werden , dahe/ alle Kauflustige alsdrnn daselbst er¬
scheinen und ihre Gebote eröfnen können , weil nachher nicht weiter darauf reflectiret
werden soll.

Zugleich werden alle diejenigen, die aus einem Erb - Eigenthums- Pfand,
Dienstbarkeits- Benährrungs - Reuniens » oder sonstigem dinglichen Rechte einen
Anspruch auf dies vom Receptor Jbeling s«n. zu Breinermohr dem Harm Fastens » in
After - Erbpacht übergetragene Land , oder die Kaufgrlder desselben mache» können,
edictaliter vorgeladen , solchen Anspruch in termino den 24. May hirselbst anzugeben,
weil sie sonst damit präcludiret , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde»
sollen.

Stickhausen im Königl. Preuss. Amtsgerichte , den y. März 182z.
32 . Vermöge der bey dem König !. Amtgerichte Leer und Hieselbst affigirten

Subhastations - Patente und den denselben angehängten Verkaufs - Conditionen , soll
das dem Schiffer Peter Deepen zustehrnde, auf dem Holtermohr belegene Colonat
von 2 Diemathrn ü Qnadrat- Ruthen Mohrlandes, worauf im Jahre 1800 ein neues
Haus erbauet worden, und welchesGrundstück überhauptauf 2200 fl. Courant eidlich
laxirrt , in termino den 2Z. May Vormittags n Uhr in dem Königl. Zollhaus« zu
Potshausen öffentlich znm Verkauf ausgebotheu , daher die Kauflustige hiedurch auf,
grfordert « erden , alsdenn ihr Geboth abzugeben , indem nach Ablauf dieses Termins
auf di« bau » etwa nochemkommendeGebothe nicht weiter re- eetirrt « erben soll.

( No. rs. Rrr . ) Alle
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Alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstbarkeits-
DenäherungS - Reunions - » der sonstigem dinglichen Rechteeinen Anspruch auf dies

Grundstück , oder dessen Kaufgelder machen können, werden hiedurch zugleich aufge-
fordrrt , in termm » den 2z . May ihre Ansprüche Hitselbst anzugeben , weil sie sonst
damit pracludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Gtickhsusen im Königs Preuff . Amtgerichte , de » y . März rLoz.

33 . Am Donnerstage den 24sten dieses sollen des Menne Claassen beschrie¬
bene Güter , wegen rückständige Hrurrgelder und zur Befriedigung des Gerjrt PeterS,

zu Hinte bey seinem Hanse öffentlich verkauft wer den.
Am Freytage den rzsten dieses sollen des Schmiebemeisters Hinrich

- Janssen eonscribirte Güter , zur Befriedigung von mehrern Lreditoren , zu Loppersum
bey seinem Hause öffentlich verkauft werde».

Am Freytage den istea April will der Hausmann Jan Hinrichs Tholen
kr der Circkwerumer Hammrich se - aen Hausmanns - Beschlag , als 14 Kühr und Jung¬
vieh, Schweine , Wagens , Eyden , Pfluge und Milchgeräthe , sodann Kupfer , Jinn,
Betten, . Speck und sonstige Sachen , Vormittags um y Uhr öffentlich verkaufen lassen.

34 -- Der Schiffs - Zimmerweisser Ede Hinders Pauls will am 23 , März,
als am Mittwoch , allerhand Schiffs - Holz , sodann eine Quantität Balken , Richrl,
Eller - und Iper - Diehlen und was mehr vorkömmt , öffentlich , auf dem Norder Siel,
des Morgens um io Uhr durch denAusmirner Thoden von Velsen ausmienen lassem

Am 24 . März , als am Donnerstage, , will Garrtld Hinders Wittwt
und Dirck Dircks in der Wefferstroße zu Norden durch den Ausmiener Thoden von
Velsen allerhand Hausgerath , Stühle , Schränke , Betten und Leinewand und was
mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Am 25 . März , als am Freytage , will der qualifieirte Bürger Dirck

H . Taacks freywillig sein überflüssiges Hausgerath , und da er die Landwirtschaft
aufgiebt , Pferde , Wagens , Eyd « und Pflug , 6 - fette Schweine , eine Quantität
beste Materialien Holz , 2 Zolls Posten , allerhand Fässer , Ozhoosten , Stückfässer,
Bau - Materialien , Färber - Waaren , Bremer undHolländischen Todack , nußbanm-

^
ne Schränke , Tische- lät <le Lllamps und was mehr vorkömmt , öffentlich vor dem
Lubinfchen Hause in der Osterstraße durch den Ausmiener Thoden von Velsen ausmie-
nen lassen.

Norden , den 16. Marz 1803 . Thoden von Velsen , Ausmiener.

35. Hinrich Jaus auf dem Weener Tichelwerk will freywillig das von ihm
daselbst bewohnte Haus und Land am 6ren April in Weeuer in Vogt Duis Hause öf¬
fentlich verkaufen lassen-

Christopher Jvesten auf dem Lütjeloog ohnweit Terborg will am 25 . März
allerhand Hausmanns - Ge - äth« , auch ir Kühe - Jungvieh und s Pferde , baftlbst
öffentlich verkaufen^lassen-,

36 . Hinderich Peters will freywillig seinen Obst - und Kohl - Garten zu Ol¬
dersum: an , der. Neustadt belegen , am 7ten April d. I - zu Oldersum in - es Ausmieners

Eg?



Egberts Behausung öffentlich verkaufen lasse » .
Oldersum , den 14 . März 180z . H . O Egberts , Ausmiener.

37- Op OonäsräaZ äen Zl . Nssnt I8oz NsLäemiääsAL Z Our 2ui!sn t»
Omäen op äs IZsurfenxsal äoor äs Rak-elaars Oaz' irinFs öc Lturrpsutier publiste
voräeu verleset : zzo Oxbov/äen ouäs en nreuvvs krausshe rooäs Vi' zm , sts
Omilion , Lotes Lc Oravss , en 80 Oxbooläe « Loste L^näe alles beste
Ousliteit , en omtrenä äs Helft van 't laatste Oevvas . OseLe 2^ u tu kab'
bullen in äs Kloots Ovlrstrast te bedien.

Lmäeu , äs » 15. Naart 180z.
z8 . Den zo . lllsart ^ ^ terrriiääsAS prsefvs 2 Our Lsl liet ouäe Or ^elE

äe Xerke tot Oroot - Niälum , om ak ts breleen , opentl ^ ie verkokt voräen.
Lroot - Mälum , äen io . ö/lsart igoz.

VV
^
. Nartens en k . ŝ . OrsenbaZen , Xerkvooßäerr.

Ay. Zn Mohrdorf will Harm Haycken Cuhlmann den LZsten März verschie¬
denes Hausgerath , eine Kuh und einen Haufen Torf , deym Hause stehend , öffent¬
lich verkaufen lassen.

Au Aurich - Oldendorf will RemmerJanssen Sathoffs Wittwe den 26 sie»
März 2 Kühe , 2 Stück Jungvieh , einen Wagen , einiges Hausgerath , Betten und
Manns - Kleidung , öffentlich verkaufen lassen.

Auf dem Schott wollen Jann Engelbarts Erben den 28st «n März sämmt«
liches Hausgeräthe , bestehend in Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinne « ,
Messing , Z Gestell Betten , Linnen rc. , Bäcker - Gerätschaft , « ine Wand - Uhr,
pl . m. 40 Fuder Torf im Hause , auch Gras von lß Dirmath auf der Siegelst »« «
Meede öffentlich verkaufen lassen.

40 . I « Osteel wollen Claas Berens Ramanns Erbe « dessen nachgelassene
Mobilien , bestehend in Betten , Linnen , Zinnen , Schränke , Tische , Stühle , auch
Frauen - Kleidung , den 2ten April öffentlich verkaufen lasse « .

41 . Am Montage den rbsten März 180z werde ich allhier zu Paprnborg
eine ansehnliche Menge Eichen - Balk - und Krum - Holz öffentlich den Meistbietenden,
unter in »otu » orzulesenden Bedingnissen , verkaufen lassen . Kauflustig « belieben sich
am besagten Tage Morgens - Uhr einzufinden . Earl Grefe.

42 . Des weyl . Kaufmanns Johann Frirderich Schröders Wittwe , geh.
Brauer , in Barel , ist gewillet , ihr dafiges großes Wohnhaus nebst Stall und Gatten
am sr . April d. J . im Herrschaftlichen Schütting genchtlich öffentlich und meistbietend
verkaufen zu lassen. Das Haus bestehet aus zwey Etagen mit Brandmauern umge¬
ben , und mit Ziegeln in Kalk gelegt , gedeckec , und stehet an der sogenannten neue«
Straße . Unten in diesem Hause befinden sich 6 Zimmer , alle mit eisernen Oefen ver¬
sehen , wovon eins tapezirt ist ; sodann 2 Küchen , « ine Wasch -Kammer , einHühner-
Behaitnlß , 2 gewölbte Keller , und eine Einfahrt von der Straße durch das eine
Auer -Ende des Hauses nach dem Hintrrplatze . Oben im gedachten Hause find 5 Stu»
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he« , wovon 2 mir eisernen Orfen , 2 tapezrrt nnd mit gewälderten Böden . Uebnhaupt

ist das Haus so eingerichtet , daß cs zu zwey Wohnungen mit wenigen Kosten apru rt

werden kann. Hinter dem Hause ist ein geräumiger abgeklrideter Hofplatz , worauf

2 besondere Gemächer und ein Tauben - Haus unter einem Dache sieben . Sodann ist

nahe am Hinter -Hause eine große ausgemauerte Regem Backe oder Wasser Behältniß

vorhanden . Weiter hinten stehet ein ä Part aufgebaueter Srall von SFach Vindwerk,

welcher zu Vieh und Pferde , Frurung und Fütterung , auch andern Bedürfnissen,

beguemlich gebraucht werde « kann. Ueberdem ist auch ein Garten - Zimmer darin an¬

gebracht , so mit neuen Fenstern und inwendig gemalten Wänden versehen ist. Gegen
und hinter dem Stalle liegt ein großer gut angelegter und befriedigter Garten , worin

ungefähr So Stück gute Obstbäume und noch andere Anpflanzungen streben. Der Gar¬

ten hat übrigens nach hinten zu eine angenehme Aussicht aufs offene Fruchtfeld , wie

auch daseldsten durch ein angebrachtes großes Thor eine frcye Ein - und Ausfahrt.
Aufsämmtliche obbeschriebene Immobil - Stücke haften gar wenige Gefalle,

so daß sie als fast ganz adelich ftey anzuschen sind.
Kauflustige wollen sich also am besagten Tage zu Varel rinfinden , und kön¬

nen auch vorher die Kaufstücke in Augenschein nehmen.
Varel am n . März izog.

gz . Am Zten und Sten April wollen die Vormünder über Harm Zanssen
Kinder auf dim Lanziusschen Hause , Norder Amts , in der Westermarsch , durch den

Ausmienrr Thodrn von Velsen allerhand Hausgerath , Zinn , Linnen , Kisten und

Kasten , Betten , Stühle , Schränke rc. , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug/
Kühe und Jungvieh , einen schwarzen Beschäler oder Hengst , und was mehr verkömmt,

öffentlich ausmienen lassen.
Am 7ten April , als am Donnerstage , wollen die Vormünder über des

Hausmanns Frerich Weyers Kind , in der Lintelermarsch , des Oekr -ncti nachgelasse¬
ne Güter , als allerhand Hausgerath , Zinn , Linnen , Kisten und Kasten , Betten

und dergleichen , sodann Pferde , Wagens , Ende , Pflug , Kühe und Jungvieh , und

was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.
Am raten April , als am Dienstage nach Ostern , wollen die Vormün¬

der über Wildert Ilm Kinder , auf Hollande , allerhand Hausgerath , Zinn , Kupfer,
Betten und dergleichen , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug , Küheund Jung¬
vieh , »nd was mehr vorkömmt , öffentlich durch den Ausmienrr Thodrn von Belsen
ausmienen lassen.

Am ig . April wolle » des qualifieirten Bürgers Jarm Fischers Wittwe

in Norden durch den Ausmienrr Thoden von Velsen allerhand Haasgerath , Zinn,

Kupfer , Messing , Betten und Leinewand , und was mehr vorkömmt , öffentlich aus,

Mienen lassen.
Am lgten und iztrn April will Jibbr Albers Frau auf dem Leysander

Polder , Norder Amts , durch den Ausmienrr Thoden von Velsen allerband Hausge¬

rath , Zinn , Kupfer , Betten , Pferde , Wagens , Eyde , Pflug , Kühe und Jung¬

vieh , und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.
Norden , den iz . März I8oz . Thoden von Belferst

Vep



Verheurungen.
1 . Des wryl . Hausmanns Ja » Eilts Erden in Seriem wollen mit Be»

willigung des wollöbl. Amtgrrichts ihren daselbst belegenen Platz , groß 44 Dirmath
bestenMarsch - sowohl Grün - als Bauland , nebst Behausung , Backhaus und Mo¬
rast , von May 1804 an , auf y oder 12 Jahr im Ganzen , und darauf öewandten
Umständen nach , auf ein Jahr bey verschiedenen Stücken von May i8vZ bis 1824
öffentlich durch de » Ausmiener Eucken , mit Vorbehalt vormundschafls - gerichtlicher
Approbation verheuern lassen. Liebhaber wollen sich am bevorstehenden 2 5 fte 0
März des Vormittags io Uhr in des Kaufmanns und Gastwirths Johann RemmerS
Mammen Behausung am Neu - Harrlinger- Svhl « inßnden und nach Gefallen heuern.
Die davon entworfene Conditivnes sind bey mir gratis einzusehen und für dir Gebühr
in Abschrift zn haben.

Esens , den 8 . März 1323. H . Eucken , Ausmiener,
2 . Der Advocat Frerichs in Jever will fein nahe bey der Stadt bekrgeness

Landgut !) , Gramberg genannt , groß Matten , auf einige Jahre , May >824
anzukreten , am Sonnabend, als den ist . April , des Nachmittags um 3 Uhr in des
Gastwirths Lintz Behausung verheuren , woselbst sich die Liebhaber einfindeu und nach
den vorzulezenden Bedingungen , welche sowohl am besagten Orte als auch bey dem
Landrigner selbst vorher» einzusehen sind , coutrahiren können.

3. Des weyl. Albert Jacobs Wittwe und deren Sohnes Beystanb za Lü¬
tetsburg , wollen mit gerichtl. Consens deren Platz daselbst , den Konke Harms bis
May 1824 in Heuer hat, bestehend aus einer guten Behausung , Garten , Warf und

- 3 ; Diematden Landes , entweder zum Nebrngebrauch oder zur Sckbstbewohuung auf
ü Jahre öffentlich oerheuren lassen , wesfalls sich die Liebhaber dazu am 2ten April
des Nachmittags um 2 Uhr im LütelsdurgischeNKruge einfinden und die Londitionep,
dlk auch vorher bey dem Ausmiener Francke ernzusehen , vernehmen könne«.

Gelder , fs ausgeboten werden.
. t - Op Uzz, 1823 stet cke bosststouliensts^ rmvorstsnejer , Olrkre 6 . Oress-

n>AN , tvve liapitalien , 6so en gov st . in Oolst , te Helenen . I)« hier van 6e-
drurk malcen en ^evvist ^ /lesterkeiä steilen kan , Aeiieve Liest in ?erlvvu st^ stem
Vs meläen en accoräeere over ste Intrsa.

Nanencstoor 180Z.
320 Rkhlr. in Golde wünscht der Kaufmann BrokerzuNeustadt -Gödens

vurst. nvie . , am isten May d. I . gegen hypothekarische Sicherheit zu belegen . Wer
solche anzulcihtn und die Zinsen davon halbjährig zu berichtigen geneigt ist , be .-rede
sich bald mündlich, oder Portvfrey schriftlich , zu melden.

3 - Aus den unter unmittelbarer Aufsicht des König ! . Conststoni verwaltet
werdenden Schul , und sonstigen Stiftungs - Lassen sind Gelder gegen landubstcheImsen sofort uud um May zu belegen ; wer davon Gebrauch machen will und gehörig«Stcherhett stellen kann , hat sich daselbst zs melden . Aurich , den 17. Mä^z rSoz.

König! . Ostft. Evnsistorium. No-
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Notifikation « s.
I . rräverteren anäermsl ÄN alle bsslatiiZs , äie kun krstenüs »ist

-̂ svrasZt nsg LetalmA iiebben geäaan an äsn Loeäel van äen overlsäsn User kol-
karäus llaräers Lrven , 2ulks uitsrl ^ k te ^sn prims ^ prit äs ^es ^aars in ts 2sn-
äen ; Lulleväe asäerünts LoäasiAS ernchiAe NaatreZel iu lret ^Verk >voräea Ae-üslä , als in äit 6svai xspast 2uIIsn bevonäsn voräen.

Lmäsn , Zen 25 . kebrusrzr 1303 . P . D . öus Le f . 6arnerus , sls Kuratoren.
2 . Hst zesräe Publikum maks äoor Zeesen dekent , äst äs op äsbsasm

van polekerL Oroenevelä , tot äas verre ^svosräs klanäel in Xslk en Lteenen , ia
ket Vervalz op äs k^aanr van kolckert Lroenevelä en 2oon 2ul ^evoert woräen.

Lmäen , äen i , lVIaart 180z . p . 6 rasneve 1ä en 2 oon p . Lleicber.
z . Es wird ein Kupfrrschmidts - Geselle auf Ostern verlangt , der sein«

Arbeit gut verstehet ; man verspricht denselben einen guten Lohn und gute Behandlung.
Wer hiezu Lust hat , der melde sich persönlich oder durch postfreye Briefe bey der
Wittwr Krürgern in Emden . Den z . Marz i8oz.

4 . Der Mahlermeister Claas P . Brouwer in Emde « verlanget sogleich
oder auf Ostern zwey Gesellen und einen Lehrburschen . Wer hierzu Lust hat , beliebe
fich in Person oder durch postfreye Briefe bey ihm zu melden.

Emden , den 28 . Februar 1803.
5 . Ei» ansehnliches Haus zu Oldersum an der Kirchstraße , worin seit vier

len Jahren und noch jetzt das Genever - Brennen mit gutem Absatz getrieben wird , ist
aus der Hand zu verkaufen oder zu verheuern. So jemand Lust finden möchte, dieses
Geschäft fortzusetzen, der kann die Behausung sogleich oder um May 1803 antrrten,
wie auch die Brenuerry - Geräthschaften , als Kessel , Küpen mit Zubehörde , mit in
Empfang zu nehmen . Liebhaber melden fich bey T . Crull zu Oldersum oder bey A.
Crull zu Tergast.

0 . Gegen May d. I . wird in der hiesigen Waage rin im Rechnen und
Schreiben ziemlich erfahrner junger Mensch verlangt . Lusthabeude können sich ent»
-weder persönlich »der durch frankirte Briefe melden bey

Leer , den 22 . Fedr. i8oz . Herm . Röfing.
7. Bey Unterzeichnetem sind folgende geistreiche Bücher für billige Preise

zu haben, als : i ) Gerh . Tersteageos geistliche Brosamen , 4 Theile . 2 ) Dessen
geistliche und erbauliche Briefe über das inwendige Leben und wahre Wesen des Ehri-
strnthums . z ) Dessen Weg brr Wahrheit , die da ist nach der Gottseligkeit . 4) Des¬
sen geistliches Blumenqartlein inniger Seelen . 5) Der kleine Rempis . 6) Lebens¬
beschreibung heiliger Seelen . 7) Gottgeheiligtes Harfen - Spiel der Kinder Iio «.
8) Die fromme Lotterie, y) von Bsgatzky güldenes Schatzkästlein der Kinder Gottes,
io ) I) . M - Luthers Sckatzkästlein. n ) M . Nedderscns sämrutliche erbauliche Schrif¬
ten , so wie viele andere erbauliche Bücher bey mir zu haben sind , und nächsten-
durch diese Blätter sollen bekannt gemacht werden. Macken in Leer.

8.



S. Der Arzt für alle Menschen . Ein Hülfsbuch für die:
Freunde der Gesundheit und des langen Lebens . Zwey Bände , 2 Rthlr . in Gold,,
ungebunden . Es ist eine durch dir Erfahrung aller Zetten bestärigre Wahrheit , daß
das edelste Geschenk des Lebens , die Gesundheit , von den meisten Menschen durch ei¬
gene Schuld verscherzt wird . Von jeher haben einsichtsvolle Männer daher den Un¬
terricht , wir man sich im Besitz derselben erhalten und vor Krankheit schützen soll,
sich eifrigst angelegen seyn lassen . Allem noch war es keinem gelungen , diesen Unter¬
richt so abzufaffen , daß er allgemein verständlich und so eingerichtet sey , daß er we¬
der zu wenig noch zu viel enthalt . Diesen Vorzug hat sich brr Verfasser deo oben an-
gezeigten Hand - und Familienbuchs erworben ; der allgemeine Dank so vieler Leser,
die es vor Krankheit und zu frühem Todr rettete , ist sein süßester Lohn . Schon fol¬
gende Inhalts - Anzeige wird Beweis seyn , daß ' dieses Buch eines der nützlichste » und
besten sey , das ein Hausvater , der es mit sich und den Seinigen wc-hl meint , an»
schaffen kann , um den furchtbaren Feind menschlicher Glückseligkeit aus seinem Haufe:
möglichst abzuwehren n

ister Band ( 534 S . )
Einleitung . Sind die Menschen jetzt schwacher, , als vormals ? Der Ban des menschlichen Lei¬
tes . Die Lheile des menschlichen Leibes . Die Kräfte des menschliche» Leibes . Gesundheit . Erzeu¬
gung des Menschen - Der Me . Mord der . Menschheit . Der Mensch unter dem Herzen der Mut¬
ter . Der Säugling . Das . Kind aufi dem Arm der Mutter . Die - Kindheit und Jugend . Reine Luft . .
Mäßigkeit im Essen und Trinken . Ausführungen des menschlichen Leibes . Lechesbetvegung . Stel¬
lungen des Leibes Bedeckungen . des Leibes Reinlichkeit . . Schlafen und Wachen . Wehnungen der
Menschen: Lebensordnung im Winter . Schädliche Dünste . . Verhalten bei) feuchter,7 heißer und
trockner Luft. Mittel , sich gegen jede Witterung zu schützen . Leidenschaften . . Verhalten bey an¬
steckenden grasstrenden Krankheiten . Thierische und andere . Speisen : Fleischsuppen . Wirkung fetter
Speisen und des Fetts überhaupt : Von dem Gallert in den Tlsierspeisen . . Wildpret . Verschiedene
Erdfrüchte als Zugemüse . Kartoffeln . . Sallatkräuter . Von den Oelen . Gewürze . Obst. Fische.
Brvd und Bier . . Wasser . Milch und : Milchspeisen . Thee . Kaffee . Cichorien und anderer künstli¬
cher Kaffee . Chvcvlade. Wem : Vrantwein . Taback . . Wein - - Bier - undBrodrerfälschrmgen . Ka¬
techismus des Aberglkubens.

2ter Band 540 S . ) >
PopulaireMedicin . Kalte und warme Bäder : Aderlässen und Schröpfen . Frühlings - und Brun¬
nenkuren . Brech - und Purgiermittel . . Das Schwitzen , Das Mcdiciniren . Selbstkureu . Quacksgl-
berey . Hausapotheken . Verhütung , der Krankheiten . Gebrauch des Arztes . Mittel , rum hohen
Alter zu gelangen. Moralische Gifte . Physische Gifte . . Hülfstasel gegen den Scheintod . Hülfsta-
fel für Erstickte , Erfrorne ; . Erwürgte rc . rc . Küchen - und Tischgeschirr . Vorsvrge für dicAugen,.
Zähne , Ohren. Guter Räth und unschuldige Hausmittel geg : n mancherley Uebel in leichten Fällen
oder plötzlichen Gefahren . Behandlung kranker . Personen . Krankeuzettel . Verhalten in Krankheitenund bey der Wiedergenesung . Anhang' enthält : , von den Temperamenten : ^Kennzeichen des
Todes, . Leichenhäuser . . Gesundheitsregeln für : Landleute , Handwerker und Künstler insbesondere,
. . -sn bey Unterzeichnetem zu haben , auch bey folgenden Heeren Buchbindern , alsm Weenerb^y Thiele , in Emden bey Ianson , in Greetsiel bey dem Herrn OrganistBtllker , m Norden bey Schöttler, . in Eftns bey H, Fr . Dircksen, in Jever beyGroß,,



N Neustadtgödens bey Hrilmund , in Wittmund beySchöttlrr und in Bunde bey dem
Herrn H, Kiuzklst . G . G . Macken in Leer.

9 . Die son mir seit 4 Jahren hier etablirte Fabrik liefert Spiegel aller
Möglichen Größen und Formen , rn simplen und prachtvollen Rahmen mit Tischen,
Cousolen , auch Comaden , Wandienchter , Lüsters , Schilberey - und Portraits - Rah¬
mens in Englischen und Französischen Styl , und hat durch saubere dauerhafte Ar¬
beit ohnstreikig den Vorzug vor anderer Arbeit dieser Art . Manche Bestellungen in
One Gegenden , durch die zweyte und dritte Hand , lassen die Vermuthung bey mir
entstehen , vre eine öffentlich : Anzeige nicht ohne Nutzen sryn würde , und empfehle
mich daher denjenigen , so von diesem Ameublement etwas bedürfen ; prompte und ge¬
naue Ausrichtung der zu gebenden Aufträge , so wie gute sichere Verpackung bey bi»
liger Bedienung , läßt sich stets angelegen ftyn Ludwig Haupt in Bremen,

10 . Da bey dem diesjährigen lang «« gehaltenem heftigem Froste , vermuth-
lich , in verschiedenen Mühlen die Wasser - Behälter schadhaft geworden sind ; ft»
werden sämmtliche Mühlen - Bewohner , von Directionswegrn geziemend erinnert,
selbige baldigst un vorschriftsmäßigem Stande setzen zu lassen.

Aurich , den l . März 4805 . Ostfr . Mühlen - Brand ' Societäts - Drrectio «.

11 . Da Ich bey nächstem offenen Wasser zwey Ladungen Ostseeisches und
Nordisches Holz erhalten werde , so mache dem hiesigen geehrten Public » und umlir»
gende Gegend vorläusig bekannt , daß alsdenn alleSorten von Greinen - und Fähren,
Holz , als Balken , Richel , Dielen , Latten , Sparr - unbSchaalholz rc . bey mir zu
billigen Preisen zu haben sind , und dieser Handel in der Folge continuiret werde«
wird , weshalb ich mich hiedurch bestens empfehle.

Aurich , ben y . März igoz . C. V . Meyer.

iL . Bey Oelrichs in Neustadtgödens ist zu bekommen neuer weißer und rg-
Mer Brabandter ^ lktfamr « , neuer Rigaer Leinsaamen , holländische grüne , graue
und weiße Erbsen , schwere Knop - Gärste und sonstige Saatfrüchte ; Englischer und
Braunschweiger Hopfen ; ferne und vrdinaire Oefen — letztere auch zu 4 Mhlr.
per loo Pfund ; — Staal , Stabeiscn , eiserne Töpfe ; alle Baumaterialien und Ge¬
würz- und Krahm - Wsaren.

lg . IInter ?.eicbnetsr macbtEinsrn geehrten kubliks luoräurob er ^sbevst
bekannt , äaks er keine keit g jsbren betriebene Pobaeks - kabriek fernerhin aukr
Zelte unä kor^kaici ^ sts kortket ^ en wirä , unä vsrkpricbt äabez- alle möglieb « Zute
Porten von 'ksback noch bester , unä kür äen civilkren kreis LU verkaufen ; 8s wie
sucb keine prseksisr - kroksstlon . wirä er naeb wie vor , mit . aljena bleikr fort-
fetten , unä bekonäers aueb äem ksnäinann Iiäse - 8ettkoppsn LUM billi^lten krei-

kd liefern ; er erfucket äaber um Feneizten Lukprueb.
Lmäen am bleuen Uarkte . 6 . VeUaA«.

14 . Der BäckermeisterJohann H . Damm in Norden wünschet auf nächstkünf-
tigen Oberst einen Lrhrhurschrn - 0« guter Erziehung ; weswegen derjenige, so diese

Pro-
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Profeßion zu erlerne« Lust halben nrögte , sich Key demselben persönlich melden und
contrahiren kann.

15 . Da ich anjetzo wieder rin« schöne und große Parthey ausgesuchte Feder«und Duhnen vorräthig habe , so recommandire mich mit dieser Waare dem geehrtknPublikum ; verspreche einem jeden die prompteste und civilste Behandlung , und er»
waxte geneigten Zuspruch. Leer im März 1803.

Georg Friedr. van Coeverden , wohnhaft in der Osterstraße.
16 . ES sollen zur Reparation des hiesigen Waysenhauses verschiedene Ban-materialien , als : Holz , Stein « , Dachziegel , Kalk , verschiedenes Eisenwerk undeine Quantität dünnes Dach - Kupfer , von pl . m. 800 Pfuud , öffentlich an bene«

Mindestannehmenden , lalva approbstione , ausverdungen werden . Liebhaber dazuwollen sich am 24 . März des Vormittags um 10 Uhr im Waysenhaufe einfinden und
nach Gefallen annehmen . Esens , den 8 . März 1803.

Aschen Lc Remrners , Vorsteher des Waysenhauses.r^> Oe Oerke , Oeräe en blisu 'vs LksurLntie - LompaAirisn in Lm6osver^eXeren nu rveäerom , als voor äen Ooklo ^ , voor alle 6evaar ^ es reieommau-üeeren liunue Oientteu.
Lmäen , äsn r . Naart r803 > sssbias Uouman . k. ^ renäs . ? . /.

18 . Sollte jemand die zu einer Genever - Brennerey completen und brauch»bare« Gerätschaften für einen billigen Preis abzustehen haben , der beliebe sich je«her je lieber in postfreyen Briefen bry mir zu melden.
Norden , den z . März 1823 . von Holten.

19. Bey dem Sattlrrmeister Dietrichs jun . zu Aurich stehet ein fast neuer,von demselben vor 4 Jahren verfertigter gsitziger Kapp - Wagrn , welcher vorzüglichleicht führet , um einen billigen Preis zum Verkauf.
Aurich , den 3 . Marz 1803.

20 . In einer ansehnlichen Ellen - Handlung »Ubier wird gegen Ostern oderMay igoz ein Jüngling von guter Familie verlangt , der im Rechnen und Schreibe»erfahren , und diese Handlung z« erlernen geneigt ist . — Das Nähere ist >zu erfah¬ren bey dem Mackler Eyls , wohnhaft bey dem Vögten D . Roelfö in Leer , und kannmau sich besfalls je eher je lieber bey ihm melden.
21 . . Es hat der Abdecker Gerd Hinrich Schußler in Aurich pl . m . rgo Stückrohe Roß - Häute käuflich abzustrhen; Liebhaber wollen sich bey ihm melden.
22 . Bekanntlich werden hier im Lande mehr starke Getränke als Biere ge-vraucht , und hörte ich seit langen als «ine Mitursach « davon angcben , daß auch nur

WtNlge gute Biere zu haben wären.
Ich suchte daher seit Antritt meiner Brauerey beständig verschiedene Biere » . .,ftrtlg zu halten , welche beste Sorten denn auch bisher ziemliche Abnahme fanden.

. Oesters aber höre ich noch , daß es noch nicht bekannt fey , und wähle des»
A '^ dresr » Weg - einem geehrten Publikum anzuzeigen , daß Braune Biere von Vier,

Zehn , Zwölf , Achtzehn und Vier und Zwanzig Gulden die Tonne , und« ach Verhältmß m kleiner» Fässern zu haben find.
( No . rs . Sss . ) Bit-
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Bitter Bier « im Frühling und Herbst grbraurt , zu Zwölf , Fünfzehn , Zwan,

zig und Drryßig Gulden dasQxhoft . Wind - Bier Zwanzig das Oxhoft , Prinzessen-
Bisr , welches ganz blaß von Farbe , ganz klar und reitzend und kühlend von Geschmack

ist , zu Zwanzig Gulden das Oxhoft . Alle Fässer erhalte leer zurück , oder überlasse

auch die Oxhoft - Fässer zu 36 stbr. das Stück.
Um meinen Freunden den Transport zu erleichtern und meinen Absatz noch

zu vermehren , will ich von jetzt an alles frey an Aurich im Schiffe liefern , was von

Bieren in Oxhosten nach dafiger Gegend von mir genommen wird.

Emden , den y . März isoz . A . I . Sscherhausen.

23 . Alle diejenigen , welche an dem Handlungs - Hause von Unterzeichnete

einige rechtmäßige Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen — belieben sich
innerhalb 4 Wochen damit zu melden — nach Ablauf dieser Frist aber werden solche
zurückgewiesen.

Diejenigen aber auch , die Bezahlungen an diesem Hause zu machen haben —
werden gebeten , sich ebenfalls in besagter Frist damit einzufinden <— im Gegentheil
werden alle Rückständige durch gerichtliche Hülfe zur Bezahlung angestrengt werden.

Emden , den y . März l8az . Schröder L ^Andrae.

24 . Sollte jemand gegen May , oder eher , einen Brau - Kessel von Z bis 8
Tonnen groß , abzustehen haben , der beliebe sich mit dem ersten bey Johann Frerichö
Mammen in Werdum , oder dcy L . Ludw . Oltmanns in Esens zu melden.

2Z . Da mir unterm 4ten d . M . durch eine arme Bettel - Frau eine drev-

gehäufig « goldene Uhr für wenig Geld zum Verkauf angebothen wurde , und vorgab,
daß sie solche gkfunden hätte , und ich , da ich Verdacht faßte , die Frau möchte viel¬

leicht nicht auf eine ehrliche Art Eignrrin davon geworden seyn , diese Uhr vorerst rin-

gehalteu habe ; so habe ick dieses einem geehrten Publikum schuldigst anzeigen und zu¬
gleich bitten wollen , daß sich der rechte Eigenrhümer ehestens bey mir melde , und

nach genauer Bezeichnung die Uhr wieder in Empfang nehme.
Norden , den y . März 180z . A . I . Abelius , Uhrmacher.

26 . Der Färber und Webermeister Jan Nuis in Emden an der Mühlen»

straßr , verlanget einen Weber Gesellen . Wer Lust hat bey ihn zu arbeiten , der melde

sich je eher je lieber . Briefe erwarte ich frey . Emden , den 10 . März iLoz.

27 . Dienstag den 22sten März will die Dirrction der Treckfahrts - Societät
das Rohester Verlast - Haus , nebst , den dazu gehörigen Garten , so wie die Wartung
der Schleuse , und die Hebung des Passage - Geldes von Aurich bis Fahne öffentlich

verpachten , auch das im Hafen liegende Jagdschiff mit verkaufen . Liebhaber können

sich am besagten Tage des Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden ; die Cvnditivnen
aber vorher bey dem Aufseher des Kanals einfehen.

Aurich , den 10 . März lLog.

28 . Die Direktion der Treckfahrts - Societät ist willens am Dienstag den

22sten März die Ufer des Treckweges von Aurich bis zum Mittelhause , sodann die

der Societät gehörige an der Nordseite des Kanals zwischen der Fahnstrr und Bang»

steder Schleuse liegende Stücke , ferner «inen Acker gegen Lchtelbur re. , sämmtlich
auf



Süf km Jahr zi,m Abmähen des Grafts zu verheuern . Liebhaber können sich des Nach¬
mittags uw 2 Uhr auf dem Rrhrster Verlast - Hause « »finden.

Aucich , den l -a. Marz I8OZ.

29 . Es wird hiemit bekannt gemacht , daß an der hiesigen Rhede im srryen
Strobm res» , aesen den Friederichs - und Schwerins - Graden

am Lttn diefts « ne alte sehr schadbatte Englis «̂ Ebaloupr , 15 bis rk> F -. ß^
lang , hejclchnkt : ^ I0ft8 ^ I88Lft> mtt « nrgcm an orr
linken Seite angeuähekeu Segel - Luche,

2) am zten dieses eine schwarze See - Tonne nnt 14 eisernen Rr .ffen , oußer den
Kreuz - Baadern versehen , gemerkt mir g Lhürmeu L. d>. , 2 w« ßen 8 , 8 .
und der Jahrzahl 1795 , ohne Kette,

z) am yten dieses eine Ser - Tonne , woran kerne F r >e zu sehen , mrt 12 er -er-
nen Reiffea , bezrichnet mit einem Herz und r -ch -S, - sodann der Jahrzah!
1799 , gleichfalls ohne Kette , wovon dir erste eine Hamburger , die zweyre
aber eine Eider - Tonne seyn wird , «

gt ^audkn und gedvkgöa wvlden . äÜtr sich als ElHtnchäinrr ! §§ ! ^'M . kLn rann,
sich innerhalb 6 Wochen zu melden. .

Wittmund rm Amtgenchteund d« rRentey,drn n . Marz iZoz . Moehrmg . Harmens.

zo . Das Publicandum gegen denKindcrmord , Verheiinlichung der Schwan-
aerschaftund Niederkunft ist nach angestellterUntersuchung nicht nur am hiesigen Amt¬
hause , sondern auch in der Waage und in den Wirthöhausern diefts Fleckens ^ als bcy
Eilert Gerdes Wittwe , Johann Becker, Gerd Peecken und Redlef C'ymenS, imgleichcn
in allen vornehmsten Krügen auf dem platten Lande angeschlagen befunden worden,
und kann daselbst , wie auch bey denen Predigern , «Lchulmerstern , Pohlrichtern und
verschiedenen Krämern auf dem platten Lande , woselbst dasselbe niedergeleget worden,
von jedermann gelesen werden s welches König ! , allerhöchster Verordnung zufolge dem
Publico bekannt gemacht wird.

Wittmund im Königlichen Amtgerichte , den iz . Marz igoz . Moehrmg.
zi . Das Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichungder Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , 1 ) auf dem Amthausr,L) auf der Wierde , z) auf der Ekeler Mühle , 4 ) auf der Linteler Mühle , 5 ) aufderGasterMühle , 6) auf der Deich - Mühle , 7) im großen Deichachts - Krug , 8 ) imkleinen Deichachts - Krug , 9) auf der Nadörft , io ) auf der Kreitlapperey , n ) i«des Vögten HinrichS Hause , 12) auf der Juist in deSDogt UbbeuHause und iz ) beydem Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehanaenund niedergslegt ; welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Publico hiemitbekannt gemacht wird.

Signatum Norden im König ! . Amtgericht , den 14 . März 180z . Hoppe.
Z2. Oe Onäsrzetekenäe , Zereell Lzmäs , om eene k̂ e^s ter 2es te cl -oeuvan klier op Larceiiona ; nsemt mits äesren ^ fftdeiä van »de 2vne z- vecls Vnen^6en en Lelcenäeo : äs ^elve plsAti § keöankemis voor veels »n hem betaonde L ' v-Len van Illekäe en r4ztinn ; Lick, in 't loekomenlle in dünne verllere (Zenenen-deiä an deveeleoäe . ^

Lmäes , äen iz . Usart 180z . N . van äer Kam. 33-
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ZZ . Am 30. März dieses Jahres , auf Mittwochen , sollen denen Mindest-
«nnrhmtnden zuverdungen werden:

circa 210 Tonnen Grütze , 45 Tonnen Erbsen , 2Z Tonnen Bohne « , und
ZOOSPfund trockner Speck.

Liebhaber melden sich gefälligst am besagten Tage des Nachmittags um 2 Uhr auf dem
Comtoir der Emdrr Herings » Fischerey - Compagnie Hieselbst.

Emden , den 15. Marz iscrz.
34 . Es wird hiermit bekannt gemacht , daß bey der Emdrr Herings - Fische-

rey - Compagnie Laberdadn vom letzten Fange zu dem wohlfeilen Preise von
16 Gulden holländisch für die ganze Tonne

8ß — — - - halbe sico
4z — — - - viertel sito
sß — — - - achtel clits

zu bekommen sey ; wer davon zu haben beliebt , der melde sich am hießen Comtoir ge,
- achter Compagnie . Emden , den iZ . März 1803.

zz . Voor leeäenen 2 oomer 1802 is liier een » ienve Lalke , plus mirms
18 Vost ianA , an ärevsv ev äoor äieOlläerteiceuäe ^edor ^ en ; sie Li ^ enssr äsar-
van moet na akAsav ^ s «trie Deeken sicii inrinäes eri voor Uar ^ ^ elt en OuXvüen
»k te ksalen ; anäsrs rnsakt «lie Vineler 2icti Li ^ enssr saarvun.

Lskium , öeu 15 . iVlaart i8oz . ttinäerlc Logelkes , Leri ^ tsäiener.

36 . Da der Heinrich Lüttge auf meine geschehene Einladung nicht erschienen
ist , auch nichts weiter von sich hat hören lassen ; so nehme die Freyheit , mir alle
desfalsige Briefe und Besuche fernerhin gehorsamst zu verbitten.

Hinte , den 14 . März l8oz . Veesekamp , Prediger.

Z7 . Nachricht . Für solche Freunde , so die Aeols Harfe, wovon in
diesen Anzeigen in voriger Woche No . 10 ein mehreres gedacht und verhandelt , erst¬
lich zu sehen wünschen , belieben sich bey Unterzeichnetem einzufinden , woselbst schon
lange Zeit eine zur Einsicht vovzufinden ist , und Liebhabern mit Vergnügen damit
aufwarten kann . Der Preis ist derselbe, so wie bekannt gemacht worden ist.

Auch ist ben mir zu haben : „ Hamburzischer Briefsteller für Kaufleutr,
„ nach einem neuen Plane bearbeitet von Andreas Grüning , Vorsteher einer Haud-
„ lungöschule in Hamburg , nebst einigen Regeln über das Schreiben undFederschnei-
„ den . Mit einem Kupfer , zzo Seiten stark. 8. Hamburg l8oz . Kostet gehest
„ trt in Preuss . Courant 1 Rthlr . L8 Stbr . " , G . G . Mücken in Leer.

38 . Dritte Fortsetzung der Musikalien bey Billker in Greetsiel : Blühcts
Musikalien für das Klavier , 12 gGr . Brrde ' ö 6 Sonaten für das Klavier und Bio -,
line -', 1 Rthlr . iS gGr . Dessen Lieder und Gesänge am Klavier , 1 Rrhlr . ir gGr.
Cherubim Oper der Wasserträger , Klavier - AuSzug , mit französischem und deutschem
Texte , z Rthlr . Dito an (Quintett ! p . 2 Violons , 2 er Violoncelle , z Rthlr.
Olts Elisa , oder die Mise auf den Bernhards - Berg , Oper in 2 Aeten , im Klsvier-
Auszuge , 3 Rthlr . Christmanns Ballade , die Braut von Kormth , von Gothe , für
das Klavier , l Rthlr . 12 gGr Dito Oden und Lieder für das Klavier , 20 gGe»
Cvurads 1- leichte Orgel - Vorspiele , 6 gGr - Cullmanns Ballade , Ludnnlle u»d

Hein-
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Heinrich v. Posen , für Gesang und Klavier, 20 gGr . v. Dittersdorfs HyeronimuO!
Knicker , Oper im Klavier » Auszüge , Z Rthlr . Oito der Schiffs - Patron , Oper im
Klavier - Auszuge , z Rthlr. Oito Arie für das Klavier , aus dem gefoppten Bräu-
tigam , Z gGr . Oito das Mädchen von Kola , ei» Gesang Offtans , für das Klavier,
8 gGr. Ehrenbrrg , der Abend , von Mstisson , für das Klavier , 6 gGr. Eiden-
bruz is leichte Klavierstücke , 8 gGr . ; alles in Gold.

Zy. Net ^ pprobatis van ket UsoFeeexv ^ Xonigl . ? rui6il 'Lli Lonllstoriurn
te Surick 2a1 6oor kl . L .ekboll , Loekblniler te blwcien, binnen kort vvoroen
nitAe^sven , een Werkfs , Zenaamr : Ural ^ ersepen tst üe Vr ^ beiä ä.
Hssrl ^ kbeiä v . 6oäs Xlnäere » , en 2onllaren ^ enoäiAt om tot
Je Ins te kamen evL. , paar Nattb . XI . vs . 28 - , äoor Larl kanbekoek,
kreä . ts L .mllen ; ält voor elk belan^ r^ kst ^Verkjs , past Leer vosALasin b^ ,
en kan als een -^nban ^ Lel woröen ssn ^emerkt op 2 . kivv. nit ^egeven I -eerrscts
vver lobsno . VI - vs . 44. klen ie^el^ k äaartoe Henegevkeiä vinstenäe , ^elieve
Lieb in l ^ cls te melcien , ten einäe 6e ? r^ s , 6ie Leer FerinA L^ n Lai , äaarna te
berekenen ;. 00k L^ n noß maar vveiniA klxeinpIssrs vanbet ^Verkje : Jets voor 6sn
Lbriüen enL. , 6oor üenLellllen Lutenr , a y 8tuiver te bekamen melle te 6reet-

b^ Lilker , b^ velken 00k boven ^ensemä Merkjs kan bestelll vorllen.
40. Der Verkauf des Ober - Eigrnthums des Guths Barstede , auf den

rysten dieses , ist auAehoben.
Aurich , den 17. März 1805» Reuters

41. Der Kaufmann Tjark Fanffen zu Hohenkirchen in Jeverland suchet auf
Ostern dieses Jahrs einen Bäckerknecht, auf dessen Geschicklichkeit im Weiß - und
Grobbrod - Backen er sich Key seiner neben der Handlung zu treibenden Bäckerry völlig
verlassen kann . Wer als solcher , mit guten Zeugnissen versehen , dey ihm in Dienst
zu treten Lust hat , kann sich bey ihm melden , und neben einer ordentlichen Behand¬
lung eines zu bedingenden guten Jahrgeldes versichert seyn.

42. Der Justizrath Jürgens in Jever ist willens, sein LanVgnth auf dem
neuen Sandemer- Groden , groß uz Matten Landes , welches an Nittert Ubben
Dyurcken für 1412^ Rthlr. und ein Achtel rothe Butter jährlich verheuert ist , und
wovor ein großes Vorland lieget , welches in einigen Jahren wieder eingedeichetwer¬den kann , dergestalt in Erbpacht auszuthun , daß der Erbpächter die Erbpacht nach«nd nach , wenn , und so weit , er will , gegen 4 proEent abkaufen kann. Die Lieb¬haber dazu können sich zu jeder Zeit schriftlich , oder mündlich, bey ihm melden.
. 43 - Unterzeichnete Firma macht hierdurch dem Public» bekannt , dass siebeschlossen hat , wegen einer ihr bevorstehenden Veränderung , ihre bisher geführteModewaaren -Handlung aufzuheben, und ersucht daher alle ihre Freunde und Kauflustigeum emen sterssgen Zuspruch , indem sie gesonnen ist , ihren fämmtlichen Waarenvvr-rath zum Emkauft -rerse auszubieten und von jetzt an zu verkaufen, jedoch nur gegenbaar zu verfugende Bezahlung . ' * » »
^ Zugleich fordttt sie ihre zögernden und saumseligen Schuldner auf . um zwi¬schen hier und vier Wochen , und spätestens bis zum igtsrr April igvA die Rückstände,

wor-



worunter verschiedene mehrjährige Reste sich befinden , abzutragen ; widrigenfalls sie

sich gknöthigt sehen würde , gegen diejenigen , die sich nicht erttblöden . noch länger

zahlsaumig zu sey» , solche Maaßregcln zu ergreifen , wodurch sie nur Unannehmlich,

ketten und Kosten haben könnten . Emden , den is . März 180z.
Löhrö öc Collin.

4g . Lmäen ; eine § ute Llkaiss , mit 6ÜAsi unä LinKell , wie aueli 8tock-

dolmer l 'treer unä ? eek , iü LU billigen kreisen Ln ksben , wo ? lcann man bezr

Zem Näckler Jan Destels Xeusäer io Lm6en ersakren.

45 . Mit Vorbehalt Allerhöchster Approbation wolle » die Interessenten auf
Wirdumer - Nerrland und Schonvrth re . , die Abgraburig und Schiötung eines neuen

HeerwegS , auf einige Hundert Ruthen Länge , von denen Tjücher Graßhaus -Warfen,

längst der Scheidung des isten und rten Tjücher GraßhauS - Landes , bis zum Schon,

orther Weg , und zwar am rüsten dieses Monats Vormittags um ic > Uhr i » derBraue-

rey auf dem Schott , öffentlich ausverdingen lassen , als wozu Annehmungslustige
hiedurch eingeladen werden.

Aurich , de» 15 . März igoz . D . F . Deuth , Landbaumeister.

. 46 . Der Cantor Kirchhoff in Aurich verlanget auf bevorstehenden Ostern ei¬

nen jungen Menschen , der ihm in der Schule assistiren kann » Wer dazu Lust und

Geschicklichkeit besitzt , wolle sich besfalls bey ihm melden.

47 . Es wird um Ostern ein Knecht verlangt , der mit Hausarbeit und Pfer,
den gut umzugehen weiß und Zeugniße seines Wohlverhaltens beybringen kann . Wer

hiezu Lust und Fähigkeit hat , kann sich bey dem Gastwirth Heun zu Norden melden»

48 . Da ich mich als Sattlermeister allhier etablrrt , so empfehle ich mich
einem hochgeehrten Publicum mit aller unter der Sattlerry begriffenen Maaren , mit

Bitte um Dero geneigten Zuspruch , unter Versicherung billiger und prompter Be¬

handlung.
Aurich , den 17 . März l8oz . E . Holtz , wohnhaft in der Osterstraße.

49 . Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Schiffers Criene M.
de Boer noch Forderung haben oder schuldig sind , müssen sich innerhalb ü Wochen,
längstens gegen den rüsten April d. I . , bey dem Curator Jan M . Gatena melden.
Nach Ablauf dieser Frist wird keine Rechnung mehr angenommen , und gegen die

schlechten Bezahler wird man gerichtliche Hülfe suchen.
Norden , den iü > März i8az.

Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Peter M . Gatena
noch Forderung haben oder schuldig sind , müssen sich innerhalb ü Wochen , längstens
gegen den rü . April d . I . , bey den Vormündern Jan M . Gatena et Lonlorten mel¬
den . Nach Ablauf dieser Frist wird keine Rechnung mehr angenommen , und gegen
dir schlechten Bezahler alsdenn gerichtliche Hülfe nachgesucht.

Norden , den iü > Marz igoz.

50 . Der Heye H . Oltmans auf dem Rdauder - Fehn will pl . m . zooo Pi¬
stolen , und der GeerdOltmans 1000 Pistolen , gegen z proCent , erstkommenden May
«uf sichere Hypothek zinslich belegen . Rhaudrr - Fehn , den 15 . März i8oz.

51.



gl . Unter dem Titel : Wochenblatt zur Verbreitung ge.
meinnütziger Renntnisse , wird , falls sich eine hinreichende Anzahl von
Subscrlbentrn findet , von Ostern an wöchentlich ein ganzer Bogen erscheinen . Di«
Herausgeber , welche diesem Blatte , so viel ihnen möglich ist , Jnlercffe und Man¬
nigfaltigkeit zu ertheilen sich bemühen und dabey sich nicht hieß auf ihr Vaterland,
sondern auch auf die benachbarten Provinzen , Jever , cDftfriesIaud , Münster,
-Hoya , Bremen u . s. w . beziehn werden , haben den Zweck , ihren Lesern vorzu-
lrgen : .

i ) Belehrungen über die merkwürdigsten polnischen Erergmsse unsrer Tage.
S) Nachrichten von dem Merkwindigsten und Wissenöwerthesten der Erdbeschrei¬

bung unsers Landes und der benachbarten Provinzen , besonders den Han¬
delsverkehr und die Industrie derselben betreffend.

z) Belehrungen über die wichtigsten Puncte der vaterländischen Rechtslehre , und
die als Gesetze geltenden Gewohnheiken.

4) Beschreibung der unbekannten nützlichen und schädlichen Gewächse in unferm
und den benachbarten Ländern , so wie einzelner Merkwürdigkeiten aus dem
Naturreiche.

5) Das Wichtigste und Wissenswürdigste aus der Naturlehre, mit besonderer
Beziehung auf Aberglauben und Vorurtheile.

6) Bekämpfung des Aberglaubens und schädlicher Vorurtheile aller Art ; Rügen
herrschender Mißbräuche rc.

7) Anzeige derjenigen Fehler , die gewöhnlich in der Lebrnsordnung begangen
werden , und Anempfehlung solcher Regeln , die Erhaltung der Gesundheit
und des Lebens bezwecken.

8) Nachrichten von merkwürdigen Erfindungen , Verbesserungen in Ackerbau und
Viehzucht, musterhaften Verordnungen und Anstalten re.

9) Merkwürdige Beyspiele von Tugenden und Lastern in wahrhaftenunb gehörig
verbürgten Geschichten ; Aeußerungen des herrschendenGeistes ganzer Län¬
der und einzelner Gemeinden und Communen u. s. w.

Alle diese Gegenstände werden in kurzen und gemeinfaßlichen Aufsätzen auf bas man¬
nigfaltigste mit einander abwechfeln . Am Ende eines jeden Jahrganges wird rin sy¬
stematisches und alphabetisches Register der abgehandelten Gegenstände geliefert wer¬
den. In Landschule « wird dies Blatt auch zur weitern Ausführung und Erklärung
des Seilrrschen und ähnlicher Lesebücher gebraucht werden können.

Sie schmeicheln sich, hiedurch ein wahrhaft patriotisches unb nützlichesBlatt
zu liefern , und ersuchen alle Vaterlandsfrem. de , besonders aber die Herren Beamten
und Prediger , in unserm Lande und den benachbarten Provinzen , nicht bloß für die
Verbreitung dieses Blattes thätig zu sryn , sondern auch sie mit zwrckmäßigen Bey-
trägen , wozu ihnen ihr Wirkungskreis Stoff genug geben wird, zu unterstützen. Alle
solche Beyträge werden unter der Addreffe : An die Expedition des gemein-
nützigen Wochenblattes eingesendet , und am Ende öes Hahrs mit einem Honorar
von 4 — 5 Rrhlr. für den gedruckten Bogen , und wenn es die Anzahl der Subskriben¬
ten , deren Namen am Ende des Jahrs bekannt gemacht werden sollen , erlaubt , noch
höher vergütet , welches sodann von dem Verleger erhoben wird.

Oldenburg. Die Herausgeber.
Den



Den Verlag dieses gemeinnützigen Wochenblatts , zu dem sich eine beträcht¬
liche Anzahl achmngtungswürdiger Männer , nicht bloß im hiesigen Lande , sonder«
auch in Ostfrtesland , Jever , Bremen , Bückeburg und andern Orten vereinigt
Hat , habe ich übernommen . Um die Anschaffung desselben zu erleichtern , und rS
möglichst zu verbreiten , setzeich , in der Hoffnung , daß eine zahlreiche Subskription
dieses nützliche Blatt , das lange Bedürfniß war , unterstützen werde , den Preis zu
i Rthlr . Gold , so daß jeder dafür wöchentlich einen Bogen zum Lesen erhält . Ich
ersuche alle Hausväter und Schullehrer , sich der Subscription bestmöglichst angelegen
seyn zu lassen , und verspreche für diese Bemühung auf io Exemplare bas Tite frey»

N . S.
Unterzeichneter ist auch entschlossen , die sämmtlichen in der Bremer - Münze,

woruach so mancher Kaufmann gebildet , und die bisher mit vielemMutzrn gebraucht
ist , enthaltenen Stempel , worunter die Zusätze , Uebungs - Exempel und noch ein beson¬
derer Anhang von sehr nützlichen Exempel » , die nach dem Kettensatz auSgrrechnetx
mit begriffen find ; auf eine kurze und leichte Art , zerstreut und zergliedert ganz
ausgerechnet gedruckt herauszugeben . Wie nützlich und erleichternd dieses für Lehrer
und Schüler ist , wird nicht allein der Lehrer , sondern jeder vernünftige Hausvater
rinsehen ; denn wie viele Knaben und Mädchen bringen oft i bis 2 Jahr « dabey zu,
« m dir ausgerechneten Exempel in ein Buch zu schreiben , damit sie dieselben gelegent¬
lich wieder Nachsehen können . ES wirb nicht allein diese Mühe erspart , sondern man
kann anstatt dessen auch etwas anders lernen , und was das Buch zum Einschreiben
kostet , dafür kann dieses angeschafft werden ; auch werde ich es in Oktav oder Gesang,
buchssormat drucken , damit es ein jeder bequem in der Tasche bey sich führen kann.
Die Schullehrer und Hausväter werden gewiß meinen Vorschlag mit Beyfall aufneh¬
men und sich bemühen , mir viele Subskribenten zu verschaffen ; denn der geringe Sub¬

skriptionspreis ist nur 60 Grot in Louisd ' or. Die Subscriptionszeit ist bis Ostern.
Die Schullehrer und wer sonst die Güte habe « will , sich um die Subscrip¬

tion zu bemühen , erhalten auf 10 Exemplare das Ute frey . Dir Subskribenten
werden ersucht , sich .bey den wollöbl . Postämtern und Buchhandlungen jedes Orts zu
melden.

Oldenburg , den 17 . Marz 1823 . G . Stalling.

53 . Nachdem ästc » über das Vermögen des hiesigen Zwirn - Fabrikanten
und Krämers Edzard Bruns der generale Loncurs erösnet und der offene Arrest er,
Lannt worden : als wird hiemit allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wech¬
sel , Effecten oder Briefschaften vom Dsbikor « unter sich haben , angrdeutrt , solche
nn Niemand anders , als an das Gericht , mit Vorbehalt ihres daran habe tiden Rechts,
nbzuliefern , unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a llato an ungültig geachtet,
die Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben , und dis Pfand-
Inhaber , wegen Verschweigung derselben , ihres Vorzugs - Rechts für ver¬
lustig erkläret werden sollen.

Wvrnach sich ein jeder zu achten und für Schade « zu hüten hat.
Li^ aturn Moräne Io Ouria , den iL . März i8c »z.

Amtsverwaltrr, Bürgermeister und Rath.
SZ.
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5Z . Dir Erben des weyl . Landrentmeisters Co-nn'
ng sind wisienS , ihren i«

der Westrrmarsch gelegenen ansehnlichen Heerd Landes , und die dabey jetzt gebrauchtwerdende 6z Diemathrn adlich freye Stücklande , in der Milte des Monats April
öffentlich verkaufen zu lassen , und wird der Dermlnus licitatioms näher bekannt ge¬
macht werden.

Aurich , den 17. Marz 180z.
Steckbrief.

l . Der wegen vrrschiedenerDiebereyen abermals in Untersuchung gezogene
Ihne Janssen Tiarcks zu Nobiökrug ist in der Nacht vom Zten zum 4ten dieses auS
dem Gefängniß gebrochen . Er ist schlanker Statur , hat eine etwas gebogene Nase,
frische Gesichtsfarbe , und in seinen etwas tiefliegenden Augen einen scheuen Blick;
ist gekleidet gewesen : mit einem runden Huch , mit einer kleinen runden Kappe,einer blauen kurzen Jacke , blaugrstreiften fünfschaften Brustlätze , blau triepenen Hose
ohne Schnallen , weißen wollenen Strümpfen und Schuhen mit Riemen.

Damit dieser Entwichene zur nähern Untersuchung und Bestrafung gezogenwerde , werden alle Obrigkeiten hiemit geziemend re ^ uiriret , denselben im Bette-
tungsfall arretiren und anhero abliefern zu lassen.

Esens im Amtgerichte , den 4 . Marz i8oz . Bölling.
Verlobungs - Anzeige.

1. Unsere Verlobung , mit Bewilligung von beyderseitigen Aeltern , zeigenwir unfern Verwandten und guten Freunden hiermit an.
Woltzeten und Twixlum , den 8 . März i8oz.

Karsjen I . Edzarts . Antje O . Groen.
Geburts - Anzeigen.

r . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunden Knaben,
mache ich meinen Freunden hiemit bekannt.

Stapelmohr , den 22 . Februar 132z . D . S . Diddens.
2. Heute Morgen um n Uhr wurde meine liebe Frau durch Gottes Hülfevon einem Knaben glücklich entbunden , welches ich meinen Freunden und Bekannte«

hiermit ergebenst anzeige . Holte , den 5. März l8oz . Heye F . Folrichs.
z . Am 8ten dieses ist meine Frau glücklich von einer gesunden Tochterentbunden . Fegter , Prediger zu Grimersum.
4 . Am yten dieses wurde meine Frau von einem Sohne glücklich entbunden;der Kleine starb aber zu unserer Betrübniß schon des andern Tages.

Emden , den 15 . März 180z . Joh . Hinr . Maller.
5 . Heute Morgen wurde meine Frau von einem Knaben glücklich ent¬bunden . Kirchborgum , den 10 . März i8oz . K . W . Dirksen.6. Heeäen morZen te 7 hlurworü MM

' Vrouw voorlpoellig verlost v»»een vvelAelelaspen 2oon.
L.0A6I - - Vorwerk , äen iz . Alaart 180z . ,D . I, . ^VycliAram , precl.

7 . Die heute erfolgte glückliche Entbindung niemer Frau von einem gesun¬den Knaben , mache ich allen meinen hochgeschätzten Verwandten und Bekannten hier¬durch ganz ergebenst bekannt.
Eschen , den 17. März isoz . C. M . Boden.

( No . ir . Ttt . ) To-



Todesfälle.
1. Gelassen in Gotr , seines Vaters Wille , in sein leidendes Schicksal,

feiner letzten Lebens - Jahren , starb voller Glaubens - Trost auf das Verdienst seines

Erlösers , am i . März in Jindelt , Roelf Hibben , im Tasten Jahre seines A rers , an
den Folgen einer Brustkrankhrit ; welches wir seinen guten Freunden hiermit bekannt

machen . Die Verwandten des Verstorbenen.
2 . Das am 7ten dieses erfolgte Absterben meines ältesten hofnungsvollsn

Sohnes , Joseph Ballin , mache ich allen meinen Verwandten und Freunden hierdurch
schuldigst bekannt . Er starb in einem Alter von 2z Jahren und 14 Tagen an einer

auszehrenden Krankheit ; und indem ich diesen mich und meine Frau sehr hart betrof¬
fenen Todesfall durch dltsrn Weg ergebenst bekannt mache , verbitten wir uns alle

Beyleids - Bezeugungen.
Aurich , den rü . März 1803 . Wolff Meyer Ballin.
-x- 3 . Den n . März des Abends um io Uhr starb unser Vater , Johann Hin-

rich Pelster , an einer gänzlichen Entkräftung in einem Alter von beynahe 62 Jahren;
welches wir unfern Verwandten und Freunden hierdurch bekannt machen.

Esens , den iz . März 1803 . Die Kinder des Verstorbenen.
A 4. Am lg . dieses starb meine einzige geliebte Schwester , die Jungfer Anna

Edden Ufeu , an der Wassersucht , in dem Alter von 72 Jahren n Monaten und

lg Tagen . So schmerzlich mir und allen Verwandten dieser Todesfall ist ; so tröst¬
lich ist uns die volle Ueberzeugung : baß sie in die Ruhe eingeganzen , die dem Volke
Gottes noch vorhanden ist. Ihr Leben war ganz Gott und ihren Heiland zu lieben,
und in demselben hat sie ihre Laufbahn seliglich vollendet . Indem ich hiemit diesen
Todesfall meinen auswärtigen Verwandten und Freunden bekannt mache , verbitte ich
Mir , von ihrer Lhrilnshme überzeugt , alle schriftliche Beyleids - Bezeugungen.

Norden , den 15 . Marz lgoz . Des sei . Delchnchters Heyke Behrrndö
Fischer Wittwe , geb . Ufrn.

5 . Am rz . März curr . starb Nachmittags um 2^ Uhr zu Oldersum des

tveyl . Uhde Heyen Boekelmanns Wittwe , Antje Reinders Mulder , in einem Alter
Von circa 74 Jahren , nach einer Drustkrankheit von 10 Tagen.

Oldersum , den 14 . März 1803 . Die Kinder und Enkel der Verstorbenen.

, ^ 6. In der zuletzt verflossenen Nacht unt i Uhr starb nach langem Leiden an

völliger Entkräftung , als Folge der heftigen Masern - Krankheit und des äußerst be¬

schwerlichen Zahnens , unser einziges Kind , Anna Maria Dorothea , iß Jahr alti

welches wir mit kummervollem Herzen Anverwandten und Freunden hiedurch erge¬
benst bekannt machen.

Wittmund , den iü . Marz i8oz . Der Amtgerichts - Assessor Brants und Frau.
7 . Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen , unfern vielgeliebten

Vater ) den König ! . Preuss . Postmeister , Herrn Hindnk Mescher , am d . März , in
einem Alter von 8Y Jahren 8 Monaten und s Tagen , an einer gänzlichen Entkräftung
und endlich nach einer Bettlagerung von so Wochen , durch einen sanften Tod zu sich
zu nehmen , zg Jahre hat er dem König ! . Hause mit bekanntet Treue und nützlichem
Eifer gedient . Wir ermangeln nicht , dresrn Todesfall unfern Verwandten und Bt-
kann : »» , unter Verbirtung aller Conbvlenz , hiedurch anzuzeigen.

Wernder , den 17. März 1803 . Die Kinder des Verstorbenen.
8-
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8 . Den roten dieses Monats gefiel es dem Herrn unsers Lebens , unfern
zärtlich geliebten Ehemann und Vater , Johann Christian Heise , uns von der Seite
zu nehmen . Heftige Schmerzen , die Folge eines unglücklichen Brandschabens a»
den Beinen , woran er schon vorher gelitten , erschöpften in kurzer Zeit die wenigen
Kräfte , die ihm bey seinem Alter von 6l Jahren noch übrig waren.

So wie er in seinem Leben ein Muster redlicher , stiller Gottseligkeit , gegrün¬
det auf den lebendigen Glauben an Jesum Christum , war , so litt er auch mit der
Geduld und standhaften Ergebenheit , so starb er auch mit der inner « Seelenruhe eines
glaubensvollen und bewährten Christen . Dies und das Vertrauen auf Gott , dessen
Wege für die Seinen lauter Güte und Wahrheit find , beruhigt uns bey dem uns sonst
so empfindlichen Verlust eines so treuen und rechtschaffenen Gotten und Vaters , an
dem jedoch auch , wie an seinem letzten schweren Leiden , viele Rechtschaffne , die ihn
kannten , aufrichtig Thril nehmen.

Möge uns denn nur jene beßre Welt auf ewig wieder vereinigen !
Leer , den rz . Marz i8ag . Eleonore Margaretha Heise , grd . Stracke,

Wittwe des Verstorbnen , mit Namens der nachgebliebnen Kinder.

Zum 2lndenken
an den redlichen Johann Christian Heise,

von
einem seiner Freunde , der ein Zeuge seiner Geduld und seines Glaubens war.

wo unter Lebens - Freud ' und Leiden Sie , das Eigenthum der edlen Seelen,
Gottesfurcht und stille Lugend wohnt ; Wenn sie auch ein Kittel oft verhüllt —

Wo sie ihren Freund mit Himmels - Freuden Die sich Jesum hier zum Führer wählen»Im Genuß und in der Hofnnng lohnt ; Die des Glaubens Hochgefühl erfüllt.
Da , wo Christenglaube hohen Friede » Heilig sey er mir , wo ich ihn finde,Und Ergebung bey der Liebe schafft ; Diesen Grund der Kraft und Zuversicht;Wo er Treue würkt und Muth hienicden Wenn ich fest die Hofnung hier begründe,Und im Tode Ueberwindungskraft ; — Ol dann weicht sie auch im Sterben nicht.
Da verweile oft , mein Her ; , und lerne, Was uns Tod heißt , führte Di ch aus LeidenW «e man leben , wie man sterben soll ; Kurzer Dauer — zu der Herrlichkeit ,

'
Sieh das Beyspiel , hör ' Erfahrung gerne . Die mit überschwenglich hohen FreudenDer Empfindung für das Ew'ge voll . — Der Vollendung nun den Geist erfreut.
So versiegelst D u , verklärter Heise , Ruhe sanft , befreyt von Schmerz und Kummer,Uns der Wahrheit hohe Gotteskraft , Hülle , die nur jene Gruft bedeckt,Die in Dir, dem Herrn des Heils zum Preise , Vis dereinst den Staub aus seinem SchlummerSolche Christentugend hier geschafft; Jener Morgen der Verklärung weSt l —

Drin Gedächtniß bleibe uns im Segen,
Weil der Fußtritt noch durchs Leben wallt,Dis einst , sich von hier und dort entgegen.
Unsres Danks vereinte Stimme schallt ! —

9 . Leeöeo mor ^ eu is tot vure lüttere Oroetlreiä swre xeliekäe vo ^ tert-



js , Christine Uzr ^riststL , i ^ LLroust , ovsrleäen ; wrkea V), stoor stesLsa SS
Vrisnsten en Velcenstsn bestnur.

ZemZum , äen i6 - Neart 1823 . 6 . lilüntin^s.
Lorrerie » Sachen.

1. Bey Ziehung der Ztcn Classe i8ter Berliner Lotterie find in unfrrm Haupt-
Comtoir folgende Gewinne gefallen , als No . 41978 mit 200 Rthlr. No . 35532 und

56289 , jede L 52 Rthlr . No . 35S22 , 77 ^29 und 64 , jede L 25 Nthlr. No. 4257,
41 , 53 , 16212 , 13 , 49 , 63 , 75 , 92 , 294Z6 , 64 , 72 , 82 , 41986 , 56229,
70 , 78 , 674 -9 , 37 , 77i2l , z8 , 4y , 52 , 70 , 74 , 97 und 77222 , jede ä srRthlr.
Die Gewinne werden sogleich , wo der Einsatz geschehen , ausgezahlt . Die nicht her¬
ausgekommenen Loose müssen , bry Verlust fernem Anrechts , vor den 9 . April a . c.
renoviret werden , weil alsdann die Ziehung der 4ten Classe festgesetzt ist. Kaufloose
<md bey m s zu haben. Joseph L Wolff Ballin,

Aurich, den 15 . März 1823 . Königl . Preuff. Classen - u . Zahlen- Lotterie- Einnehmer.
2. Bey Ziehung der zten Classe i8ter Königl . Berliner Classen - Lotterie sind

in unserm Haupt - Comtoire folgende Nummern mit Gewinnen herausgekommen , als
Ro. 44494 mit ro2 Rthlr . No . 44428 und 58542 , jede mit 50Rthlr . No. 16602,
io , 44408 , 6z , 73 , 58550 , 68 , 72 , 92 , 96 und 79745 , jede mit 21 Rthlr.
Dir Gewinne werden gleich , wo der Einsatz geschehen , ausdezahlt . Die nicht her,
ausgekommenen Loose müssen , bey Verlust ihres fernern Anrechts , vor den 9 . April
st . s, rrnovirt werden , weil die Ziehung der gten Classe alsdenn festgesetzet ist. Kauf-
Loose find bey uns zu haben. Feiblmann L Siemon Seckels,

Aurich, de » 15 . März 1323 . Königl . Lotterie - Einnehmer.
3 . Bry Ziehung der zten Classen - Lotterie fielen in unferm Haupt - Comtvir

folgende Gewinne , als aufNv . 9163 222 Rthlr . , 78518 2z Rthlr . , 9102,25 . 39,
11741, 52428 . 55, 72, 64822 , 78552 , 33, 47, 49, 55, 8Z . 95 und 98 , jede mit
Li Rthlr . , und zur rten Classe fiel auf Ro . 52454 120 Rthlr , 42219 25 Rthlr. ,
11729 . 42349, 52458, 63, 78 , 64811 , 12 , 39, 73542 , 44 und 58 , jede 15 Rthlr.
Bry Verlust ihres fernern Anrechts müssen die Loose zur 4trn Classe vor den y . April
d. I . rensvirt werden , weil alsdann dir Ziehung festgesetzt ist. Kauflovse find bry
uns täglich zu haben ; so belieben sich Liebhaber an uns zu addrejfiren.

Gebrüder Reicher ä Leer.
4 . Bey Ziehung der zten Clssse i8terBerlinerClassen« Lotterie find in mein

Haupt - Comtoir folgende Gewinne gefallen , als : Rro . 16913 mit 32a Rthlr.
Rro . 16942 mit 222 Rthlr . Nro . 16962 mit 52 Rthlr . Nro . 16925 , 55,,80
und 16996 , jede mit 21 Rthlr . Die Gewinne werden gleich ausbezahlt . Die nich

herausgckommenrn Loose müssen , bey Verlust ihres Anrechts , vor den 9 . April d. I.
»rnovtret werdet! , weil alsdann die Ziehung der gten Classe festgesetzt ist. Kauflooft
sind bey mir zu habe». Lazarus M . Asckeudorff,

Königs. Lotterie - Einnehmer in Norden.
Anmerkung.

Wegen des am 12. April einfallenden Osterfestes werden die wöchentlicher
Anzeigen und Nachrichten unter No. 15 . , schon den 6 . April zum Druck übergebe»
weshalb die dazu bestimmten Insereuäs um diese Zeit auch sämmtlich hier abgegeben
styn müssen.
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